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England im RMittelmeer
Sir Sdwarcdd Greys Rede im Unterhause
Jn der großen programmatiſchen Rede über Englands

Weltpolitik die Sir Edward Grey am Mittwoch im Unter
hauſe hielt und in der der engliſche Miniſter kaum ein Ge
biet der äußeren Politik unbeſprochen ließ gehören mit zu
dem Jntereſſanteſten die Aeußerungen über Englands der
zeitige Situation im Mittelmeer Es ſpricht daraus die
reſignierte Erkenntnis daß dort Großbri
tannien eine be herrſchende Stellung nicht
behaupten könne und ſich beſtenfalls damit begnügen
müſſe mitreden zu dürfen

Sir Edward Grey führte aus Wir müſſen im Mittel
meer entweder eine genügende Streitmacht haben oder in
kurzer Zeit dorthin entſenden um jedem dort möglicher
weiſe eintretenden Ereignis begegnen zu können Uns
droht augenbſicklich keine Gefahr aber wir ſind
im Begriff das Mittelländiſche Meer aufzugeben und uns
ſelbſt in eine Lage zu verſetzen in der wir unſere Jnter
eſſen im Mittelländiſchen Meere nicht ſchützen können Jch
gebe vollkommen zu daß wir wenn wir etwas Derartiges
tun unſere Lage durch keine noch ſo geſchickte Diplomatie
ſichern können Andererſeits iſt es nicht nötig eine Streit
macht im Mittelmeer zu unterhalten die in jedem Augen
blick imſtande iſt ſich gegen alle anderen Flotten
zu behaupten Gegenwärtig iſt keine Ausſicht auf
irgend einen Streit mit einer anderen Macht im Mittel
meer vorhanden Ich glaube nicht daß es eine einzige Macht
gibt die gegen uns feindliche oder nachteilige Pläne er
wägt aber wenn wir das Mittelmeer gänzlich aufgeben
würden würde ſich eine Tendenz herausbilden mit uns nicht
mehr zu rechnen

Soweit kann ich die Dinge heute abend erkennen Jch
gebe zu daß wir eine ausreichende Seeſtreitmacht im Mittel
meer unterhalten müſſen um uns zu den Seemächten des
Mittelmeers zurechnen zu können Die Frage des Stärke
ſtandards känn ich nicht erörtern aber um als eine der See
mächte des Mittelmeers angeſehen zu werden müſſen wir
dort eine anſehnliche Flotte verfügbar haben
Grey ſchloß Unſere auswärtige Politik bleibt unver
ändert Der Ausgangspunkt jeder Entwicklung in unſerer
europäiſchen auswärtigen Politik iſt die Erhaltung freund
ſchaftlicher Beziehungen mit Frankreich und Rußland Neh
men wir das als Ausgangspunkt an dann laſſen Sie uns
die beſtmöglichen Beziehungen mit anderen Ländern haben
Wenn wir Frankreich oder Rußland im Einklang mit einer
anderen großen europäiſchen Macht und in gutem Verhältnis

mit ihr ſehen wie es durch das Zuſammentreffen
des Deutſchen und des Ruſſiſchen Kaiſers ge
ſchehen iſt ſo haben wir allen Grund uns ſelbſt zu beglück
wünſchen Wir ſind vollſtändig überzeugt daß Frankreich
und Rußland uns nicht minder freundlich geſinnt ſind als
wir ihnen und nichts das gelegentlich ſolcher Zuſammen
künfte wie der letzten ſtattfindet bringt uns Nachteile oder
hinterläßt eine ſtörende Wirkung auf die Beziehungen zwi
ſchen uns und Deutſchland Beifall Darauf verlas Grey
das offizielle Communiqué das nach der Zuſammenkunft
veröffentlicht worden war und ſagte er ſchließe ſich dem
völlig an

Nachdem Grey ſeine Rede geſchloſſen hatte gab Bonar
Law einer allgemeinen Billigung für die Erklärungen des
Staatsſekretärs Ausdruck Er kritiſterte jedoch Greys Hal
tung in der Mittelmeerfrage und erklärte Englands Mittel
meerflotte müſſe ſtark genug ſein um jeder wahrſchein
lichen Angriffskombination überlegen zu
ſein Was die engliſchdeutſchen Beziehungen anlange ſo
habe England keinen Streit mit Deutſchland und niemand
wünſche etwas anderes als mit Deutſchland im beſten Ein
vernehmen zu leben Bonar Law betonte die Tripleentente
ſei der Grundton von Englands auswärtiger Politik aber
es ſei lächerlich von einer Verteidigungsentente
zu ſprechen oder zu reden als ob ſie eine Unfreundlichkeit
gegen Deutſchland ſei

t

Die englisehen Blätter
beſchäftigen ſich vorwiegend mit dem Teil der Rede der die
Beziehungen zu Deutſchland behandelt

Daily Chronicle ſchreibt Greys Haltung hinſichtlich
der engliſch deutſchen Beziehungen war opti
miſtiſch und zugleich konſequent Seine Worte daß ge
trennte diplomatiſche Gruppen nicht notwendig feindliche

Heerlager zu ſein brauchten drückt unſerer Meinung nach
die diplomatiſche Weisheit des Augenblicks aus Die beiden
großen europäiſchen Gruppen müſſen erhalten bleiben und
es iſt von größter Wichtigkeit daß ſie nicht wieder ſo ſtark
und ſo exploſiv werden und Europa in zwei befehdende
einander gegenüberſtehende Jntereſſengruppen teilen

Daily Telegraph ſagt Wir bemühen uns nicht um
Bündniſſe Wir wollen niemand einkreiſen
und wir beabſichtigen keiner Nation die unſere Rechte und

H

dahin daß dur

alle a Freitag den 12 Juli
die ihrer Nachbarn achtet Hinderniſſe in den Weg zu legen
Aus dieſem Grunde hat die britiſche Nation die Begegnung
des Deutſchen Kaiſers mit dem Kaiſer von Rußland mit
ſympathiſchen Jntereſſe verfolgt Wir ſind überzeugt daß
Sir Edward Greh die wirklichen und aufrichtigen Empfin
dungen ſeiner Landsleute ausſprach wenn er ſagte daß
alkes was die Schwierigkeiten zwiſchen Deutſchland und
Rußland und zwiſchen Deutſchland und Frankreich beſeitigt
den Weg zu guten Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und England ebene

Daily Graphic ſagte England werde aufrichtig er
freut ſein zu hören daß Grey mit den engliſch deutſchen Be
ziehungen wohl zufrieden iſt denn jede Verminderung von
Reibungen zwiſchen dieſen beiden Ländern müſſe eine wohl
tätige Wirkung auf den allgemeinen Frieden haben

Die Morning Poſſt ſchreibt Die Erklärung von
Sir Edward Grey daß die Beziehungen zwiſchen England
und Deutſchland gegenſeitige Offenheit zur Grundlage haben
iſt willkommen auch aus allgemeinen Gründen Denn wenn
die Engländer auch äber die Stellung ihres Vaterlandes
als Seemacht mit Recht eiferſüchtig wachen ſo hegen ſie doch
keine Feindſchaft gegen Deutſchland und
ferner iſt in dem gegenwärtigen Augenblick zwiſchen den
beiden großen Gruppen der europäiſchen Mächte ein Aus
gleich wünſchenswert
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23 Jnternationaler Bergarbeiterkongreß

Amſterdam 10 Juli
Der 23 Internationale Bergarbeiterkongreß ſetzte heute

ſeine Beratungen fort Es ſtand zunächſt zur Debatte die
Frage der

Regelung der Löhne

Hierzu lagen zwei Reſolutionen vor Die Reſolutron Frank
reich verlangt daß das Prinzip des Minimallohnes durch
Geſetz feſtgelegt werden ſoll der Lohnſatz ſoll zwiſchen den
Gewerkſchaften der a und den Arbeitgebern verein
bart werden Die Reſolution Holland ſchließt ſich dieſen
Forderungen an Cadegu Frankreich begründet die
Reſolution Frankreich Die franzöſiſchen Bergarbeiter haben
in ihren Kämpfen ſeit 1889 eine 40prozentige

erzielt aber es noch nicht erreicht daß Minimaklöhne feſt
geſetzt werden So komme es nun vor daß Arbeiter die bei
der Grubenleitung gut angeſchrieben ſind ſehr hohe Löhne
beziehen während Arbeiter die ſich in der Gewerkſchaft her
vortun oft mit ſehr niedrigen Löhnen nach Hauſe gehen
müſſen Zuruf von Hus Soll anderwärts auch vorkommen
Die franzöſiſchen Bergarbeiter haben jetzt abgeſehen von der
Forderung der Minimallöhne alle ihre Forderungen durch
geſetzt Das Streben der franzöſiſchen Bergarbeiter gehe nun

ch Geſetz Minimallöhne feſtgelegt werden
Wieth Holland ſchließt ſich dieſen Ausführungen an
meint aber daß wegen der Steigerung der Lebensmittel
preiſe die Bergarbeiter trotz der Lohnerhöhungen genau ſo
daran ſeien wie vor 20 Jahren Daher müßten die Berg
arbeiter aller kohlenproduzierenden Länder über kurz oder
lang gemeinſam die Forderung der Minimallöhne aufſtellen

Schmitt Deutſchland von den Hirſch Dunckerſchen Ge
werkſchaften führt aus daß das deutſche Kaligeſetz beweiſe
daß es geſetzestechniſch durchaus möglich ſei Minimallöhne
feſtzuſetzen Damit falle von ſelbſt die Behauptung der Ar
beitgeber daß dies nicht möglich ſei Und gerade der Berg
arbeiter der unter ganz anderen Bedingungen als die
anderen Arbeiter unter ſteter Lebensgefahr arbeite müſſe
die Garantie für ein Mindeſteinkommen haben Daher
ſtimmen die deutſchen Delegierten den Reſolutionen zu
Lombard VBelgien erklärt namens der Belgier deren
Zuſtimmung zu den Reſolutionen Smilley England
unterſtützt die Reſolutionen und erklärt daß die engliſchen
Kameraden ihren letzten Kampf nur deshalb mit Erfolg
führen konnten weil ſie eine mächtige Organiſation hinter
ſich hatten Es gebe für die Arbeiter nur zwei Mittel ihre
Forderungen zu unterſtützen den gewerkſchaftlichen und
politiſchen Kampf Die Bergarbeiter Großbritanniens haben
durch dieſen Kampf das Minimallohngeſetz erreicht das den
Bergarbeitern Englands Lohnerhöhungen im Betrage von
8 Millionen brachte Das Ziel die Erreichung von Minimal
exiſtenzlöhnen ſei aber noch nicht erreicht Er kam dann auf
den Streik zu ſprechen den er als zweiſchneidiges Schwert
bezeichnete denn es ſei nicht zu leugnen daß der letzte große
engliſche Streik nicht die Kapitaliſten geſchädigt habe ſondern
die allerärmſten Mitglieder des Proletariats Der Streik
habe aber gelehrt daß das Proletariat immer mehr Macht
in den Parlamenten erſtreben müſſe Stürmiſcher Beifall

Walker Amerika befürchtet daß durch Feſtſetzung von
Minimallöhnen die Löhne der ſchon beſſer geſtellten Arbeiter
herabgedrückt werden Die Reſolutionen werden ſodann
einſtimmig angenommen

Hierauf tritt die Mittagspauſe ein Jn der Nach
mittagsſitzung wurde die Frage der

Arbeitszeit
beſprochen Ein Antrag Wien regt die Erörterung des
Achtſtundentages und der in den verſchiedenen Ländern be

e Arbeitszeiten durch den Kongreß an Ein Antrag
rankreich erachtet die Zeit als gekommen den Achtſtunden

tag einſchließlich Ein und Ausfahrt für alle Bergarbeiterbei einer Maximalarbeitswoche von Stunden Meng
einzuführen Bartuel Frankreich ſchildert die Zu
ſtände in den franzöſiſchen Bergwerken Reichstagsabgeord
neter Sache Deutſchland meint daß Deutſchland ſich in
Bezug auf r Regelung der Schichtzeit ſchämen müſſe
vor den an eren Ländern n Preußen beſtehe zwar e

ſie natürlich nur von den geiſtlichen Schulinſpe

1912

Geſetz das die Doppelſchicht verbietet aber die deutſchen
Grubenherren kennen den Staat ganz genau und beherrſchen
ihn auch ſie wiſſen dieſe Beſtimmung zu umgehen und der
Geſetzgeber ſchweige dazu Jn Weſtfalen beſtehe die 8ſtün
dige Schichtzeit im Königreich Sachſen die 12ſtündige ja
eine chriſtlich ſein wollende Herrſchaft die von Arnim hätte
heute noch durchgängig die 12ſtündige Schichtzeit Auch inden thüringiſchen Braunkohlenbergwerken beſtehe noch die

12ſtündige Schicht Daraus ſei z erſehen daß Deutſch
land hier vollſtändig rückſtändig geblieben iſt Und es ſei
nicht wahr was Bülow ſag daß Preußen in Deutſchland
und Deutſchland in der elt voran ſei Jn Bezug auf
Schichtregelung im Bergbau ſei Preußen der rückſtändigſte
Staat geblieben Man ſcheue ſich auch ein Reichsgeſetz zu
ſchaffen weil die Grubenmagnaten fürchten daß das Reichs
geſetz eine geſetzlich feſtgelegte Schichtzeit vorſehen könnte Er
kam dann auf das Verhalten der chriſtlichen Bergarbeiter
zu ſprechen in deren Organ dem Bergknappen das Ueber
ſchichtenmachen propagiert wurde Hus Es war der Re
dakteur die chriſtlichen Bergarbeiter haben Gegenartikel ge
ſchickt Der Redakteur hat aber ſeine Haltung weiter ver
teidigt Und während des engliſchen Streiks hat ein chriſt
licher Gewerkverein den Standpunkt vertreten daß die
deutſchen Bergarbeiter deshalb nicht mitſtreiken dürfen da
mit wenn die Engländer ſtreiken in Deutſchland durch Ueber
produktion der Bedarf an Kohlen gedeckt werden kann den
die Engländer wegen des Streiks nicht decken können Die
chriſtlichen Bergarbeiter haben es alſo befürwortet den Eng
ländern in den Rücken zu fallen Hört Hört Jn Bezug
auf Regelung der Schichtzeit ſei Deutſchland neben Rußland
der rückſtändigſte Staat des Kontinents Die Bergarbeiter
werden aber nicht eher ruhen als bis auch in Deutſchland
die Geſellſchaft ſich ermannt und für die Bergarbeiter den
Achtſtundentag einführt Stürmiſcher Beifall Brace
England ſtimmt namens der engliſchen Delegierten den

Reſolutionen zu Die Engländer könnten aber der Forde
rung einer 48ſtündigen Arbeitswoche nicht leicht beipflichten
ſie forderten direkt den Achtſtundertag Germer
Amerika führt aus daß in Amerika dort wo die Organi

ſation ſtark ſei ſchon Sſtündige Schicht herrſche Ueber Ueber
ſchichten könnten ſich die amerikaniſchen Bergarbeiter nicht
beklagen Jn Amerika fordern die Arbeiter den 72 bezw
öſtündigen Arbeitstag Man ſei aber nicht geneigt deshalb
in einen Streik einzutreten Hus Deutſchland iſt gegen
die Forderung der Asſtündigen Arbeitswoche Darüber
entſpinnt ſich eine längere Debatte in der darauf aufmerk
ſam gemacht wird daß e Forderung im Widerſpruch gegen
eine frühere Reſolution ſtehe Die Franzoſen erklären ſich
ſchließlich mit einer 48ſtündigen Arbeitswoche einverſtanden

Die Verhandlungen werden ſodann abgebrochen und auf
morgen vertagt

Deutsches Reich
Kommnnalſteuerfreiheit und Wahlrecht

Die anhaltiſche Staatsregierung hat in Sachen der Kom
munalſteuerfreiheit der Kriegsveteranen einen recht eigen
tümlichen Standpunkt eingenommen Jhr Vertreter erklärte
im Landtage daß die Steuerbefreiung der Veteranen den
Verluſt des Wahlrechts nach ſich ziehen würde

Die Stadt Bernburg für die jene Erklärung praktiſche
Bedeutung hatte wollte dieſen Standpunkt nicht gelten laſſen
und verſuchte die Staatsregierung zu einer anderen Ent
ſcheidung zu bewegen Sie iſt der Meinung daß bereits die
Veranlagung zur Steuer genüge um den Veteranen das
Wahlrecht zu ſichern Die tatſächliche Entrichtung der Steuer
hält ſie nicht für erforderlich Die Staatsregierung hält in
deſſen in ihrem Beſcheide an den Magiſtrat der Stadt Bern
burg ihren ablehnenden Standpunkt aufrecht

Die Stadt Bernburg wird nun das bureaukratiſche Ge
wiſſen der Regierung dadurch beruhigen daß ſie von den
Veteranen die Steuer einzieht ihnen aber am Schluſſe des
Jahres einen Ehrenſold in der Höhe der entrichteten Steuer
ſumme auszahlt

Sind Volksſchullehrer zum Univerſttäts
ündinum befähigt

Jm bayeriſchen Landtag haben die beiden Zentrums
abgeordneten Held und Dr Wohlmuth den Lehrern
kurzweg die Fähigkeit abgeſprochen das Studium der Päda
gogik an einer Univerſität zu betreiben Der Lyzealprofeſſor
Woöhlmuth meinte ſogar Lehrer könnten ihrer ganzen Vor
bildung nach Vorleſungen nicht folgen Dieſe Herren
wünſchen ganz einfach aus Parteirückſichten kein Höher
kommen der Volksſchullehrer Die Lehrerbildung kennen

ren
aber ſonſt iſt ihr Arteil von keiner enntnis um ſo mehr
aber von blindem Fanatismus g t Sogar die Päd
Blätter das Organ des ſo folgſamen Katholiſchen Lehrer
vereins proteſtieren Wir müſſen den beiden Abgeordneten
das nötige Fachverſtändnis in der Lehrerbildung unbedingt
abſprechen und verweiſen ſie auf das bekannte Gutachten
der 49 Univerſitätsprofeſſoren von denen ſich 44 für die
Univerſitätsbildung der Volksſchullehrer Auch
Kultusminiſter v Knilling bejahte die Befähigungsfrage
indem er ſägte Nach dem Urteil der Hochſchuldoßenten ſind
die ſeminariſtiſch gebildeten Lehrer durchaus befähigtdem Hochſchulſeudium zu folgen e



Da er natürlich das allmächtige Zentrum nicht vor den
Kopf ſtoßen durfte konnte er den e nicht die Worte
agen die bereits vor 20 Jahren ſein Kollege der ſächſiſche
Kultusminiſter v ewitz ausſprach Wie heute die
Seminare nach der wiſſenſchaftlichen Seite vorbereiten das
mögen Sie u a daraus erſehen daß ein u geringerBruchteil der dort vorgebilbeten Lehrer für qualifiziert er

achtet wurde um dann an der Univerſität ihre Studien fort
zug tzen r e weſen Sie an r es rer eſer Volksſchullehrer wahrhaft glänzendeExamina an der iel Patcgta bry

Das Programm des 4 Deutſchen Bankiertages
Auf dem 4 Allgemeinen Deutſchen Bankiertag zu München

vom 16 bis 109 r gelangen nach dem vom Vorſtande
des Zentralverbandes des Deutſchen Bank und Bankiergewerbes
nunmehr feſtgeſetzten Programm folgende Gegenſtände zur Ver

1 ignete und ungeeignete Mittel zur Hebung des
Kurſes der daun r Referent Max M Warbuw Teilhaber der Firma M M Warburg u Co in Hamburg

2 Stellung und Aufgaben des Privatbankiers im heutigen
Wirtſchaftsleben Referenten Kommerzientat Gmil L Meyer
Teilhaber der Firma Ephraim Meyer u Sohn in Hannover Dr
jur Schneider Hofbankier und Jnhaber der Firma J N

in München und Geheimer Kommerzienrat Her
S Frenkel Teilhaber der Firma Jaquier und Securius in

3 Die zeitweiſe übermäßtge Jn anſpruchnahmeder r ihre Urſachen und die Mittel t ne
ten Wirklicher Legationsrat Profeſſor Dr Carl Helffe

Direktor der Deutſchen Bank in Verlin Dr Paul v Schwa
bach Teilhaber des Bankhauſes S Bleichröder in Berlin Richard
Schmidt Jnhaber der Firma Hammer u Schmidt in Leipzig
A Fragen der Vankpraxis 1 Bericht über die Beſtrebungen
zur Erreichung und Erhaltung angemeſſener Konditionen im Bank
verkehr und die Wahl einer Vertrauensmännerkommiſſion 2 Der
Handel in Werten ohne Vörſennotiz Referent Hermann Waller
Geſchäftsinhaber der Diskonto Geſellſchaft in Berlin 3 Schaltz
gegen Gefahren des Abſchluſſes von Geſchäften mit unerkennbar
Geiſteskranken Referent Juſtigrat Dr Julius Kahn Handels
kammerſyndikus in München 4 Bekämpfung des Bucketſhop

e e Eheenra äckel Teilbaber der FirmaE J Meyer in Berlin s
Der Vergleich mit einem oſtelbiſchen Landrat

iſt von dem württembergiſchen Kultusminiſter v Fleiſchauer als eine Beleidi ung aufgefaßt worden r l
gtuung fordert Süddeutſche Blätter berichten

Zwiſchen dem württembergiſchen Kultusminiſter v Fleiſch
hauer und dem württembergiſchen Volksſchullehrerverein iſt
es zu einem ernſten Konflikt gekommen Jm Organ des
Vereins er ein atz in dem das Verhalten des
Miniſters bei der Vertretung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
7 ſcharf kritiſiert und u a geſagt wurde der Miniſter habe

e ein oſtelbiſcher Landrat geſprochen Der Miniſter er
klärte darauf dem Vorſitzenden des Vereins dem volkspartei
lichen L eordneten Löchner daß er alle Beziehungen
zu dem Verein abbreche keine Deputation mehr empfange
und keine Eingabe des Vereins mehr berückſichtigen werde
wenn er nicht im Vereinsorgan eine Genugtuung erhalte

Erleichterung der Eheſcliehung für Poſtbeamte in den

Wenn loniennntlich gewährt das Reichskolonialamt ſeit einigerJe ſolchen Kolonialbeamten die ſich mit einer de utſ 0 n
rau verheiraten eine ſtaatliche Beihilfe die in erſter

Linie dazu dienen ſoll der Braut die Reiſe nach den Kolo
nien und den Transport des Heiratsgutes zu erleichtern

Dieſe Einrichtung hat ſich außerordentlich gut bewährt die
Eheſchließungen von Kolonialbeamten mit deutſchen Mäd
chen haben in letzter Zeit bedeutend zugenommen während
ſich die Zahl der Miſchehen im ſelben Maße verringert hat
Infolge dieſer günſtigen Erfahrung hat ſich die Reichspoſt
verwaltung veranlaßt geſehen dem Beiſpiel der Kolonial
verwaltung zu folgen Jeder in den deutſchen Kolonien be
ſchäftigte Poſtbeamte der ein Mäd itie i ädchen aus Deutſchland heierfolgter Eheſchließung eine entſprechende4 e r derz wird hat ſeinen Grund iicht Mißbräuche zu vermeiden nd in der a

de e vermiſchte Nachrichten
Landw iniſter hat verfügt daß in dieſemr in jeder Provinz beſondere Aus lide etarſe z

eher an ländlichen Fortbildungsſchulenſtattfinden ſollen Es ſollen im ganzen zwanzig Kurſe abgehalten werden und zwar ſoll in Oſtpreußen ein Kurſus

mehr als im ſtattfinden während in Hohenzollern
der vorjährige Kurſus nicht wiederholt wird Die Leitung
der Lehrgänge liegt in der Hand erfahrener Fortbildungs

i e neben ihnen erteilen hauptſächlich Landwirt
ftslehrer und Verwaltungsbeamte den Unterricht An

edem Kurſe können bis zu vierzig Perſonen teilnehmen Die
ehrgänge erſtrecken ſich meiſt über einen Zeitraum von etwa

vier Wochen mit 120 bis 160 Unterrichtsſtunden Lehrer

Wer dere egeſ e r beſtehtegründet werden ſoll werden bei denbeſonders berückſichtigt en Kurſen
Deutſchlands neuer Geſandter in Bern Es iſt bereits
gemeldet worden daß der Freiherr Gisbert von Romberg
zurzeit Geheimer Legationsrat mit dem Geſandtentitel und
vortragender Rat in der politiſchen Abteilung des Auswärtigen Amtes zum Geſandten des Deutſchen Keiches bei der

izeriſchen Eidgeno ſenſchaft ſgperſeget iſt Freiherr von
mberg wird i einen Poſten erſt im Herbſt antreten

da der jetzige deutſche Geſandte in Bern Kammerherr und
Wirkliche Geheime Rat Alfred von Bülow der betannt
lich ein Bruder des Fürſten von Bülow iſt die Schweiz ver
laſſen wird wenn er dem Kaiſer während deſſen r

den en Man i dials Führer t r n u
n

delt Herr voBülow wie er Gelegenheit endet worden
iſt als preu

bei
Geſandter nach Dresden über

Hoff und Perſonalnachrichten

Die Rordlandreiſe des Kaiſers
Rach einem Funkentelegramm aus Norddeich hatte

die Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord eine ganz
ruhigem Wettervortreffliche Fahrt bei warwem

m

r Reichskanzler v Bethmann Hollweg ſt Donnerstag vor
mittag in Moskau eingetroffen und auf dem Bahnhofe vom
deutſchen Konſul und von Vertretern der deutſchen Kolonie emp
fangen worden

Ausland

Die Makedobulgaren rüſten zum Kampf
Aus Sofia wird gemeldet
Die vorläufigen Ergebniſſe der Kaiſerbegegnung von

Baltiſchport wirken aufreizend auf die makedo ulgariſchen
Revolutionäre die erklären die terroriſtiſchen und ſonſtigen
Anſchläge in Makedonien wieder aufnehmen zu wollen Solche
Drohungen gehen aus dem Lager der ſogen inneren revo
lutionären Organiſation hervor deren Mitglieder ſich ſelbſt
Zentraliſti nennen und nicht zu verwechſeln ſtnd mit den
Werchowiſti d h den Anhängern des verblichenen Generals

Tontſchew und des ehemals in Sofia tätigen Oberſten
Makedo Adrianopeler Komitees die ſeit einer Reihe von
Jahren unter der er angeblicher Hintertreppen
verbindungen mit dem Sofianer Palais genötigt ſind die
ührung der makedoniſchen der inneren T

ation zu überlaſſen Die We iſti hatten unlängſt inSofig eine Zuſammenkunft mit Vertrauensmännern aus
allen Städten und Weilern Bulgariens wobet ſie inſofern
die Aufmerkſamkeit auf ſich lenkten als auch eine größere
Zahl bulgariſcher Reſerveoffiziere daran teilnahm die ſonſt
ewöhnlich in den i ten von ihren Penſionen ohne
ede andere et als die von Erbpächtern des Natio

nalismus und Patriotismus leben Von ihnen wird die
Schürung der Ungeduld des aktiven Offizierkorps und der
Provinzgeſellſchaften zur Auseinanderſetzung mit der Türkei
betrieben Man kann nach alledem nur ſagen daß Schreckens
nachrichten aus Makedonien zu gewärtigen ſind

Das Kabinett
Wien 10 Juli Nach einer Meldung der Polit Korr

aus Konſtantinopel hält man dort den Rücktritt des Geſamt
kabinetts für wahrſcheinlich Es ſollen bereits Verhandlungen
mit dem türkiſchen VBotſbefrer in London Tewfik Paſcha im
Gange ſein um ihn zur Uebernahme des Großweſirats oder
des Miniſteriums des Aeußern zu gewinnen

Die geſcheiterte öſterreichiſche Artilleriereform
Der öſterreichiſch ungariſche Kriegsminiſter von Auf

fenberg hat an den Kaiſer ſchriftlich über die Verweige
rung des 250 Millionen Kredits für Artillerie berichtet mit
dem Bemerken daß er für die Schlagfertigkeit der Armee
unter dieſen Umſtänden nicht garantieren könne Der Kriegs
miniſter hat für die Armee die gegenwärti er Etrich
monoplane beſitzt einen Lohner Daimler Pfeilflieger
für 55 000 Kronen gekauft mit dem Oberleutnant Blaſchke
einen Höhenrekord ſchuf und weitere zehn ſolche Pfeil
flieger zu dieſem Preis beſtellt Bei den Etrichwerken
wurden vierundzwanzig Apparate für je 35 000 Kr
beſtellt Die Mehrausgaben deckt die Militärverwaltung
aus dem normalen Budget

Ueber Lärmſzenen in der franzöſtſchen
Deputiertenkammer

die ſich am Schluß der letzten Sitzung abgeſpielt haben wird
in einem Pariſer Telegramm berichtet Als die auf den
Bänken der Radikalen ausgeſtoßenen Rufe Demiſſion
immer lauter wurden erhob ſich Miniſterpräſident Poin
cars und rief den Radikalen einige Worte zu die jedoch
zumeiſt durch den Tumult übertönt wurden Poincars ſagteDie Regierung hat die republikaniſche Mehrheit für 9

wenn ſie die Verktrauensfrage geſtellt hätten wäre dieſe
Mehrheit noch größer Hier iſt die Rednertribüne Haben
Sie doch den Mut mich über die allgemeine Politik der
Regierung zu interpellieren Die Radikalen riefen von
neuem Demiſſion während die Anhänger der Verhältnis
wahl dem Miniſterpräſidenten ſtürmiſche Ovationen dar
brachten Poincaré verließ hierauf von den meiſten Mini

en einer großen Anzahl Proportionaliſten begleitet
en Saal

Das Fiasko der portugieſtſchen Monarchiſten
Engliſche Korreſpondenten in Liſſabon berichten daß

die Jnvaſion der Royaliſten in Portugal ein Fehlſchlag ge
weſen iſt Kapitän Couceiro ſcheint das Eingreifen von
den in den portugieſiſchen Grenzſtädten punee Royaliſten
erwartet zu haben das indeſſen ausblteb Die Regierung
trifft jedoch weitgehende Maßregeln zum Schutze der Grenze
wohin heute das 16 Jnfanterieregiment und das 4 Kaval
lerieregiment abgeſandt wurden Von Oporto wird ge
meldet daß die royaliſtiſchen Streitkräfte unter Kapitän
Couceiro ſich dicht an der Grenze bei Soutelhino verſchanzt
haben Die Aufrührer von Cabeceiros flohen nachdem ſie
die Gefangenen aus dem Zuchthauſe gen hatten in die
Berge wohin ſie von 1500 republikaniſchen Truppen ver
fort wurden Das portugieſiſche Parlament iſt einberufen
worden

Schwere Exploſſons Kataſtrophe
in Buckau bei Magädeburg

Die Hildebrandtseche Mühle eingeäochert Mehr als
15 Arbeiter verletzt

Magdeburg 11 Juli Durch eine in ihren Urſachen nnicht aufgeklärte Exploſion die ein Großfeuer zur grig

hatte ſind die bekannten C F Hildebrandtſchen
Schälmühlenwerke Magdeburg Buckau Schöne
begerſtraße 87 bis auf die Grundmauern zerſt Art worden
Leider ſind dabei auch mehrere Arbeiter ſo ſchwer verletzt
worden daß ſie kaum mit dem Leben davonkommen werden

Magdeburg 11 Jult
Es war 1 Uhr 25 Minuten nachts als ſich das Unglück ereig

nete Vom Süden her ertönte eine in der ganzen Stadt
hörbare Detonation es machte ſich ein Luftdruck bemerk
bat der die Fenſterſcheiben erklirren ließ und gleich darauf färbte
ein Rieſenfeuer aus dem gewaltige Feuergarben in der
Art eines Brillantfeurwerks emporſchoſſen den Himmel weithin
blutrot Von allen Seiten raſſelten die Feuerwehrzüge in raſen
dem Tempo dem Schauplatze der Brandkataſtrophe zu hinter ihnen

ungezählte Tauſende von Menſchen in Autos Droſchten auf Fahr
rädern und zu Fuß Als die Feuerwehren dort eintrafen fanden
ſie den mittleren Teil der Fabrikanlage die ſog Graupenmühle

durch eine Exploſion bis auf die Grundmauer zerſtört

und die zu beiden Seiten anſtoßenden Gebäude den Getreideſilo
und die Hirſemühle von oben bis unten in Flammen ſtehend vor
ſo daß an eine Rettung der Fabrikanlage nicht mehr zu
denken war

Trotzdem gab es für ſie ſowohl wie für die herbeigeeilter
Aerzte und die vollzählig erſchienenen Mannſchaften der Sanitäts
kolonnen von Fermersleben Lemsdorf und Salbke erwſte Arbeit
Es galt zunächſt der in den Mühlen

verunglückten Arbeiterſchaft

Hilfe zu bringen Was ſich noch hatte retten können war durch
Brandwunden Quetſchungen uſw arg zugerichtet wie z B ein
Arbeiter Timmermann der aus der Höhe des brennenden
Siloſpeichers auf dem abwärts führenden Silorohr die Talfahrt
auf Tod und Leben unternahm und faſt nackt mit Brand und
ſchweren Fleiſchwunden bedeckt unten ankam Ein anderer Ar
beiter namens Simon rettete ſich aus dem Flammenmeer durch
einen Sprung in einen in der Sülze liegenden Kahn Außer
dieſen beiden mußten noch durch die Sanitätswagen der Feuer
wehr ſchwer verletzt den Krankenhäuſern zugeführt werden
die Arbeiter Meltz Fripa und Wurzewsky die ſämtlich
in der Mühle Nachtdienſt hatten Außer ihnen aber werden noch

die Arbeiter Mühlberg Zunke und Freitag ver
mißt Leider muß man die Befürchtung hegen daß ſie bei der

Exploſion ums Leben gekommen ſind
Jm ganzen fanden 10 Arbeiter im Krankenhauſe Aufnahme

6 waren leichter verletzt und konnten in ihren Wohnungen ver
bunden werden Der Meiſter Oderberg befand ſich im Augen
blick der Kataſtrophe nicht im Gebäude und hatte dieſem Umſtande

ſein Leben zu verdanken

Vier Dampffſpritzen und ſechzehn Schlauchanlagen
ſchütteten unabläſſig ungeheure Waſſermengen in die brennen
den an bedrohte Nachbarobjekte ſtoßenden Gebäudeteile um zu
verhindern daß auch ſie u a ein Oellager und ein Holzhof
vor allem aber die Magazine der Buckauer Maſchinenfabrik und
ihr Gaſometer von den Flammen ergriffen wurden Jn letzterer
Fabrikanlage hatte bereits eines der Pappdächer Feuer gefangen
doch konnten die Fammen noch rechtzeitig erſtickt werden immer
77 pa f die Fabrikfeuerwehr für jeden Moment der Gefahr zur

telle
Jnzwiſchen wütete der Brand mit unheimlicher Wut weiter

Himmelhoch ſchoſſen die Flammen aus den Fabrikgebäuden hervor
und bald konnte man deren ganzes Jnnere von oben bis unten
in feuriger Hochofenglut ſehen Mit donnerndem Krachen
ſtürzten die Maſchinen aus den oberen Etagen in die
Tiefe das Gebälk brannte durch und nun verloren auch die glühen
den Mauern ihren verbindenden Halt und brachen in ſich zu
ſammen Vielfach wurde die Befürchtung geäußert daß noch die
Dampfkeſſel unter Druck ſeien und leicht explodieren könnten
Dieſe Befürchtung war jedoch unbegründet mit hochanzuer
kennender Beſonnenheit und männlichem Mute hatte ein Heizer
die Keſſelventile geöffnet und den Dampf entweichen
laſſen

Der materielle Schaden iſt ſehr bedeutend Die
Urſache der Kataſtrophe

wird ſo ſchreibt die Magdeb Ztg mit Sicherheit wohl ſchwer
lich je feſtgeſtellt werden können da die am Exploſionsherd tätig
geweſenen Männer mutmaßlich für immer verſtummt und über
dies die maſchinellen Anlagen bis zur Ankenntlichkeit zerſtört ſind
Jmmerhin darf man als nächſtliegende und wahrſcheinlichſte Ur
ſache eine Mehlſtaubexploſion vermuten da Mehlſtaub
ebenſo feuergefährlich und exploſiv iſt wie Braunkohlenſtaub und
ähnliche Stoffe Bedauerlicherweiſe iſt durch die Brandkataſtrophe
die in ihrem Umfange und in ihrer Folgenſchwere in den Feuer
annalen unſerer Stadt ſo ziemlich einzig daſteht eine nicht geringe
Anzahl von Arbeitern brotlos geworden

Magdeburg 11 Juli
Ueber die Tätigkeit der Feuerwehr wird der Magdeb Ztg

weiter geſchildert
Ein Brandunglück wie se wohl ſelten zu verzeichnen iſt

ereignete ſich in der verfloſſenen Nacht auf dem Grundſtück der
Hildebrandtſchen Mahlmühle Schönebeckerſtraße 84 Die Be
wohner von gang Buckau und eines Teiles der Altſtadt wurden
gegen 1 Uhr von einem

gewaltigen donnerartigen Schlage
aus dem Schlafe geriſſen zu gleicher Zeit eine furchtbare
Feuergarbe zum Himmel Jn einem Teile der lage der
Graupenmühle war bei vollem Betrieb eine derartige Exploſton
eingetreten daß die Mauern und inneren Konſtruktionsteile der
Mühle nach allen Seiten auseinandergeſprengt und umhergeſchleu
dert wurden Sämtliche ſechs Geſchoß hohen Fabrikgebäude und
Maſchinenanlagen wurden

im Nu vom Feuer ergriffen
Ein Teil der der Fahrik zugekehrten Front des Kontorgebäudes
wurde ebenfalls zertrümmert ſo daß das Feuer hier hinein Ein
gang fand Unmittelbar nach der Exploſion ging die erſte Feuer
meldung von dem ſtädtiſchen Waſſerwerk ein worauf der Löſch
zug 4 Buckau nach einigen Minuten auf der Brandſtelle ein
traf Zum Teil

mit ſchweren Brandwunden bedeckte halbnackte Menſchen

kamen der Feuerwehr händeringend entgegen Sie wurden zehn
an der Zahl mit den ſämtlichen herangeholten Sanitätswagen
der Feuerwehr ſo ſchnell wie angängig dem Sudenburger Kranken
hauſe zugeführt

Die Feuerwehr ſtand vor einer ſchwierigen Aufgabe an der
Mühle ſelbſt war nichts zu retten es galt in der Hauptſache die
Weiterverbreitung des Feuers auf die vielen angrenzenden Lager
und andere Schuppen zu verhindern was denn auch nachdem
ſämtliche 4 Züge die Brandſtelle umſtellt hatten und 15 Schlauch
linien Waſſer gaben gelang Gegen 3 Uhr war eine weitere
Verbreitung des Feuers ausgeſchloſſen Leider werden von den
20 im Nachtbetrieb beſchäftigten Arbeitern drei vermißt und
zwar die Arbeiter Mühlbach Zunke und Freitag Schwer ver
letzt wurden die Arbeiter Timmermann Metz Simon Frieſon und
Witzewsky nicht ſo ſchwer und leicht die Arbeiterr Köppe Struck
Guſtedt Weſchke Lemme Borchardt und Schmidt 5 Perſonen
darunter der Meiſter blieben unverletzt Jnfolge

des großen Funkenregens
war die Gefahr für die angrengenden Grundſtücke namentlich fült
die Buckauer Maſchinenfabrik und die Niemannſche Holgzſtrecke

eine ſehr gwoße überall mußten Schlauchlinſen vorgenommen
werden
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Am 10 Uhr vormittags waren noch zwei Löſchzüge mit dem
Ablöſchen beſchäftigt Es werden wohl einige Tage vergehen
vor die Feuerwehr gänzlich zurückgezogen werden kann

ſialle und Umgebung
S alle a 12 Juli

Kapellmeſster Carl Ohnesorg
der wie bekannt unter 93 Bewerbern 28 Leiter des
Stadttheaterorcheſters und zum 1 Kape meiſter für die
kommende Spielzeit an das Halleſche Stadttheater ver
flichtet iſt tritt wie wir bereits kurz melden konnten nach

den bisherigen erfolgreichen Aufführungen ſeiner Werke
den Opern Die Bettlerin von Pont des Arts Erſtauffüh
rung 1899 in Lübeck und Die Gauklerin Premidre 1905
in Riga mit einem neuen muſikaliſchen Einakter wieder
vor die Oeffentlichkeit

Annerles Hochzeitstag zur Aufführung
angenommen in Dresden und Breslau betitelt ſich das
muſikaliſche Ledensbild das in einem von der Frau des
gomponiſten Hilly Ohneſorg gedichteten Libretto
ganz reizend und natürlich eine gediegene dramatiſche Hand
lung vorführt Eine Kleinſtadtgeſchichte mit allem Drum
und Dran die erlebt wird wenn das Spiel über die Bretter
geht Es ſpiegeln ſich Menſchenſeelen in den handelnden
erſonen Gleichviel ob es ein polternder Zimmermeiſter

ein biederer Schneider die alte Mutter der natürlich kecke
Bräutigam oder die mädchenhafte Braut iſt Die Fabel
Pei Schneidermeiſter Schubert iſt Hochzeitsfeſt Sein Annerle
heiratet den Friedrich den Zimmergeſellen Da kommen
die Nachbarinnen und Freunde Verwandte und Bekannte
Sie feiern luſtig Annerles Ehrentag Das einfache ſchmucke
Zimmer wird ihnen zum Saal der blinde Geiger zum herr
lichſten Orcheſter Alles iſt ſelig Und das Brautpaar im
Duett ſingt

A ſo viel Glück auf Gottes Welt
Zu viel für einen Menſchen faſt

Friedrich muß hinaus auf den Bau Er reißt ſich los
Und kommt als Sterbender wieder Abgeſtürzt

s Glück war halt zu lange hier
Das bleibt nicht bei ſo armen Leuten

Der Schmerz Annerles iſt kurz Sie folgt dem Ge
liebten in den Tod Jhre alten Eltern ſtehen noch da und
murmeln Uns hat der liebe Gott vergeſſenl

Leichtbeſchwingte Poeſie verleiht dem Drama Kunſt
Schönheit und Wahrheit Feinſinnig iſt alles S auf
Klangfarbe Wie es dem Kapelkmeiſter Carl Ohneſorg ge
lang aus Verſen Melodik zu formen das hoffen wir bei
m Aufführung im hieſigen Stadttheater noch kennen zu
ernen

Einige vorliegende Kritiken ſprechen von Carl Ohne
ſorgs Abſchied aus Breslau Da heißt es bei der en
vorſtellung Hochzeit des Figaro u Bei Würdigung
der Aufführung ſei zunächſt des Dirigenten lobend gedacht
Herr Kapellmeiſter Ohneſorg nahm gute Tempi äß
ausdrucksvoll ſchattieren und hielt auf hinreichende Anpaſ
ſung des begleitenden Orcheſers an die Soliſten Das
muſikaliſche Ohr konnte ſich einmal ausnahmsweiſe an den
Reizen eines beſcheidenen fein abgetönten die Singſtimme
ſo recht zur Geltung bringenden Orcheſters erfreuen
Und dann bei der Götterdämmerung Zu bedauern iſt
Herrn Kapellmeiſter Carl Ohneſorgs Wegzug na
Halle wo ihn ein ſeinen künſtleriſchen Neigungen mehr ent
ſprechender Wirkungskreis erwartet Halles Muſikleben ge
winnt in Herrn Ohneſorg einen tüchtigen Könner Die
nicht ganz unwichtige Frage wer an Stelle des beſonders
um die Mozart Pflege verdienten Herrn Ohneſorg treten
wird bleibt unbeantwortet
Hualle erwartet in dem kommenden Mann eine Perſön

lickkeit Reiche Erfahrung ſteht dem neuen Kapellmeiſter
zur Seite Frau Fama ſprach bisher nur Beſtes von Carl
Z ſorg Was er iſt und kann ſoll künftige Tat be

eiſen
Karl Meitner

Landwirte an unſerer Univerſität
An der Univerſität Halle ſtudieren in dieſem Sommer

Semeſter mit Einſchluß der nachträglich Jmmatrikulierten und

r Teco r e reriervon gehören an dem Königreich Preußen Prov Sachſen
Hannover 18 Schleſien 18 Brandenburg 13 Weſtfalen 10 Oſt

ſteußen 9 Poſen 8 Pommern 7 SchleswigHolſtein 5 Heſſen
Reſſau 4 Weſtpreußen 4 Rheinprovinz 2 Königreich Sachſen 16
deſſen 12 Anhalt 9 Braunſchweig 7 Meckl Schworin Sachſen
HoburgGotha je 6 Sachſen Weimar 5 Oldenburg Sachſen
Meiningen je 3 Baden Bayern Württemberg je 2 Bremen
EhaßLothringen Hamburg Reuß j Altenburg Schwargh
gudolſtadt je 1 OeſterreichUngarn 77 Rußland 34 Rumänien 5
vulgarien Serbien je 4 Schweiz 2 England Griechenland Schwe
den je 1 Amerika 3 Aſien 1

Außerdem beteiligen ſich am landwirtſchaftlichen Studium
63 Kameraltiſten

Das Anwachſen des Poſtſcheckverkehrs Jm Reichspoſtgebiet
ſt die Zahl der Kontoinhaber im Poſtſcheckverkehr Ende Juni 1912
u 68 532 geſtiegen Zugang im Monat Juni allein 956 Auf
ger Poſtſcheckkonten wurden im Juni gebucht 1171 Millionen

re Gutſchriften und 1194 Millionen Mark Laſtſchriften Das
amtguthaben der Kontoinhaber betrug im Juni durchſchnitt

u 140 Millionen Mark Jm Verkehr der Reichspoſtſche kämter
r dem Poſtſparkaſſenamt in Wien der Poſtſparkaſſe in Budapeſt
e emburgiſchen und belgiſchen Poſtverwaltung ſowie den

weizeriſchen Poſtſcheckbureaus wurden 6,6 Millionen Mark um
Eſetzt und zwar auf 2520 Uebertragungen in der Richtung nach
nd a 12 220 Uebertragungen in der Richtung aus dem Aus

ha Rtreffliche Strohernte Das Korn ſo wird aus landwirt
l ſtlichen Kreiſen geſchrieben weiſt in dieſem Sommer eine

z ergewöhnliche Haumlänge auf Die reichliche Feuchtigkeit des
n odens im Mai hat das Wachstum der Halme begünſtigt

Pommern wurde ſtellenweiſe eine Durchſchnittshöhe von 1,90
r gemeſſen Einzelne Halme maßen 2,28 Meter der längſte
Se Meter Ein ſchleſiſcher Bauer hatte einen 2,85 Meter langen
n auf ſeinem Felde Jn Mecklenburg ſteht das Korn aller
grien ſo hoch daß ſich ein Menſch in einem Kornfelde nicht
ein tieren kann Auf den Fruchtanſatz haben die langen Halme

vorjeh Linfluß das Stroh wird aber reichlicher werden wie im
e

d Stadtmiſſion Ruhe für die Seele lautet das Thema über
Herr Paſtor Winterberg am nächſten Sonntag abends Uhr

in großen Saale des Stadimiſſionshalſſes Weidenplak h ſprechen

wird
Kreisverein Halle a S im Verband Deutſcher Bureau

beamten Sitz Leipzig Die nächſte Monatsverſammlung findet
Sonnabend abend 8 Uhr im Auguſtinerbräu ſtatt

Chriſtlicher Verein junger Männer Halle a S Am nächſten
Sonntag abends 8 Uhr findet ein muſikaliſcher Abend
ſtatt Herr Stud muſ H Reichert wird einen Vortrag halten
über das Thema Peter Cornelius Jeder junge Mann
iſt eingeladen Der Zutritt iſt frei

Provinzialnachrtehten

Raubmörder Genſert verhaftet

Jena 11 Juli Der kürzlich aus der hieſigen Jrrenanſtalt
entwichene Raubmörder Paul Genſert aus Apolda der einen
Selbſtmord auf der Saale vorgetäuſcht hatte iſt in Weißenfels
verhaftet worden

h ÜÄÜÄÜ Ä

Neues Rathaus
Ruvdolſtadt 10 Juli Die Einweihung des neuen Rathauſes

hat heute ſtattgefunden Außer etwa 200 Feſtteilnehmern war
das Fürſtenpaar dazu erſchienen Zur Feier der Weihe fand ein
Feſtakt in dem neuen Stadtratsſitzungsſaale ſtatt wobei Ober
bürgermeiſter Doflein die Feſtrede hielt Staatsminiſter Frhr
v d Recke übermittelte in einer Anſprache die Glückwünſche der
Fürſtlichen Regierung Oberbürgermeiſter Liebetrau Gotha die
jenigen des Thüringer Städteverbandes Ein Rundgang durch
das Gebäude und ein Feſteſſen im Ratskeller ſchloſſen ſich an Der
Bau iſt von den Architekten Veil und Herms gus München ge
ſchaffen worden Ein Seitenflügel iſt noch nicht fertiggeſtellt D
geſamten Baukoſten betragen etwas über 500 000 Mark

e

Der falſche Leutnant

Löbau i 10 Juli Der zuletzt in Düſſeldorf beſchäftigt
geweſene Poſtaſſiſtent Thym der ſich in ſeinem Amte Unter
ſchlagungen von über 7000 Mark zuſchulden kommen ließ wurde
am Dienstag hier feſtgenommen Von dem veruntreuten Geld
fand man bei ihm noch ungefähr 4000 Mark Durch luxuriböſes
Leben unter Beilegung des Namens eines Leutnants Riſchler aus
Kiel hatte er ſich verdächtig gemacht

Ein Erzgebirgsverkehrsmuſeum
Auguſtusburg i Erzgeb 9 Juli Jm Schloß Auguſtusburg

ſoll demnächſt ein Erzgebirgsmuſeum eingerichtet werden Es iſt
beſtimmt zur Hebung des Verkehrs nach und in dem Erzgebirge
mit Darſtellung der landſchaftlichen Schönheiten der induſtriellen
Eigenheiten des Sports und der Touriſtik Die Verwaltung wird
der Auguſtusburger ErzgebirgsZweigverein führen

Weißenfels 9 Juli Zweckverbände Der Kreis
ausſchuß hat die Bildung eines Zweckverbandes mit dem Land
kreiſe Zeitz zur Verſorgung veider Kreiſe mit elektriſcher Kraft be
ſchloſſen Ferner haben die Kreiſe Weißenfels Zeitz und Merſe
burg einen zweiten Zweckverband beſchloſſen zur Uebernahme des
Elſterfloßgrabens den ihnen der Fiskus gegen eine Abfind ings
ſumme von etwa 300 000 Mark übertragen hat Der Bezag des
elektriſchen Stromes für den neuen Zweckverband iſt durch einen
Vertrag mit den Riebeckſchen Montanwerken ſichergeſtellt und wird
von einer im Weißenfelſer Kreiſe belegenen Grube geliefert Bis
zum Herbſt bereits ſoll die Leitungsanlage fertiggeſtellt ſein

Naumburg 11 Juli Die erſten Landgurken
Auf dem geſtrigen Wochenmarkte waren von einem Grochlitzer
Felde die erſten Landgurken etwa eine Mandel zu Markte ge
bracht und wurden zum Preiſe von 10 Pfg das Stück ſchnell
verkauft Jn früheren Jahren ehe hier die ausländiſchen großen
ſtarken Gurken die in den letzten Wochen waggonweiſe eintrafen
eingeführt wurden erzielten die erſten Landgurken einen viel
höheren Preis und zwar das Schock 10 Mark

Torgau 10 Juli Bienen wirtſchaftliche Aus
ſt al lung Für die vom 27 bis 29 Juli hier ſtattfindende
Bienen wirtſchaftliche Ausſtellung des Bienenwirtſchaftl Haupt
vereins der Provinz Sachſen hat das Oberprotektorat der Ober
präſident v Hegel übernommen

Magdeburg 10 Juli Neue Meſſerſtechereien
Ein radfahrender Meſſerſtecher hat hier wiederum zwei
Frauen die eine in die Bruſt die andere in den Unterleib
geſtochen und erheblich verletzt Der Attentäter iſt abermals ent
kommen

Harzburg 10 Juli Ein raffinierter Einbruchs
diebſtah l wurde in einem hieſigen Hotel unternommen Ein
Einbrecher verſchaffte ſich Eingang in das Zimmer eines Holländers
und ſtahl daraus eine große Menge wertvoller Schmuckſtücke und
Edelſteine im Werte von insgeſamt etwa 3000 Mark Es
befinden ſich darunter Ohrringe mit Brillanten verſchiedene
goldene Ketten mit Pendants und Diamanten befetzt eine goldene
Broſche in der Form eines Pfeiles mit Diamanten eine goldene
Uhr mit Kette eine goldene Geldbörſe Feſſeln ein goldener
Ring mit Opal und Perlen ein goldener Schmetterling deſſen
Flügel aus Diamanten zuſammengeſetzt ſind ſowie einige kleinere
goldene Gegenſtände Der Beſitzer hat die Sachen ohne Verſchluß
in ſeinem Zimmer liegen laſſen Es wurde ſofort eine Unter
ſuchung angeſtellt Man vermutet daß es ſich in dieſem Falle um
internationale Hoteldiebe handelt die die Abweſen
heit des Publikums bei den Rennen zu dem Einbruch benutzten
Als verdächtig wird die Perſon eines elegant gekleideten Fremden
angeſehen der jedoch inzwiſchen verſchwunden iſt

Theater und Musik

Heinz Monnard
Einer unſerer bedeutendſten modernen Schauſpieler

Heinz Monnard iſt im jugendlichen Alter von39 r einem tückiſchen rebsartigen Halsleiden in einem
Berliner Sanatorium erlegen

Mit Heinz Monnard ſcheidet ein Künſtler deſſen Verluſt
um z ſchmerzlicher empfunden werden muß als kein Se
für ihn zur Stelle iſt und vorausſichtlich auch nicht ſo ſchne
wieder auf der z e erſcheinen wird

Zu Anfang hatte nnard wenig Freude an ſeiner
Künſtlerlaufbahn Er war zur Blütezeit Poſſarts am
Münchener Hoftheater engagiert und es war l nur Mit
leid daß man ihn hier ielt Denn Spielleitung wie
Publikum wie auch Preſſe ſchüttelten mitleidig den Kopf
wenn der große ſtattliche e ing mi den feurigen Augen
und roten Wangen mit hitzigem Temperament ſeine Verſe
herausſprudelte ohne Rückſicht auf die wohlgepflegte mei
ningiſche Tradition und damit ſeine Kollegen aus der
Faſſung brachte Man half ſich damit daß man ihm nur die
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tleinſten Rolten zudiktierte Die Liebhaberrollen 6 Ordnung
die Monnard gab waren ſtümperhaft gefpielt ga München
war ſich darin einig Aber Talent ſprach ihm t nie
mand ab Monnard ſtand an der en Stelle Als er
in die konventionelle Moderne einrückte Karl e
AltHeidelberg begann man ſein ſtarkesu en am wen ener Re dent wo unter Poſſarts
eitung Jbfen Schnitzler Fremdlinge ötieben wurde Mon

nard niemals an den Platz geſtellt wo er hingehörtErſt als ihn Bahn Serin holte M Wideite ſich
ſein Talent Hier am Leſſingtheater du er Figuren die
allen denen die ſie ſahen unvergeßlich bieiben an denen ſich
manches junge Talent aufrankte und die deshalb eine Tat
bedeuten die weiter wirkt Bis ins innerſte Mark war er
erſchüttert wenn er eine Geſtalt Jbſens oder Gerhart Haupt
manns darſtellte Ohne beſonderen Aufwand ohne chen
irgendwelcher Art formte er die Geſtalten und erhob damit
eine Gemeinde in die heiligſte Stimmung in die Stimmung
er Kunſt

Jn Halle haben wir ihn einmal zu ſehen dannen a
17 April 1910 im Stadttheater bei einer Matinee der Lite
rariſchen Geſellſchaft als Baumeiſter Solneß Seitdem iſt hier
der Wunſch laut geworden er möge wiederkommen Jm
ren ollte dieſer Wunſch erfüllt werden Die Literariſche

a kündigte eine Schnitzler Feier an in der Mon
e Hauptrolle ſpielen wollte Bei der Generalprobe

zu dieſer Aufführung wurde der Künſtler durch einen böſen
e u Boden geworfen Seitdem hielt ihn ſeine Krank
heit in der Stube feſt und er iſt niemals wieder aufgattggen

Vermischkes
Der Umbanu des Frankfurter Hauptbahnhofs Die erſten Ar

beiten für die Erweiterung des Hauptbahnhofes in Frankfurt a M
ſind jetzt einem Telegramm zufolge ausgeſchrieben worden undzwar der Abbruch der weſtlichen Ectürme der eder i um
mit dem Legen der neuen Gleiſe beginnen zu können Die Gleis
bauten haben ſich als weit ſchwieriger herausgeſtellt als urſprüng

lich angenommen worden war Bei genauer re ſich
nämlich eine Verlängerung der Bahnſteige um etwa 60 Meter als
notwendig erwieſen Dieſe Verlängerung bedingt eine Heraus
legung der Signale ſowie eine Verlegung von Rangiergleiſen
was einen nicht unerheblichen Mehraufwand an Arbeit und Koſten
erfordert Die dem Miniſterium vorgelegten Pläne für den Anbau
zweier kleinerer Seitenhallen ſind genehmigt worden Man hofft
daß nach Vollendung der Umbauten der Bahnhof auf mindeſtens
20 Jahre hinaus den Anſprüchen des ſtändig ſteigenden Verkehrs
gewügen wird

Paterno nach der Verurteilung Paterno der nach ſeiner
Verurteilung wegen Ermordung der Gräfin Trigona ſeiner Ge
liebten zu lebenslänglicher Freiheitsſtrafe verurteilt wurde iſt
jetzt in die Krankenabteilung des Gefängniſſes Regina Coeli

worden Dort wurde Paterno von ſeinen VerwandtenLeſucht Nach ſeiner Verurteilung hatte ſich ſein Gefundheits

tand ſo verſchlechtert daß er unverzüglich ins Hoſpital überper werden mußte Paterno hat bei dem Beſuch der Eltern

nard

dieſe um Vergebung gebeten und erklärte er hätte ſich bereits
mit ſeinem Schickſal abgefunden hoffe aber trotzdem daß ſeine
Reviſion nicht abgawieſen werde Der Gefangene iſt wie ſein
Wärter erklärt ſehr ſchwer zu behandeln da er ſehr rechthaberiſch
und herrſchfüchtig ſei und ſtets wenn ihm irgend ein Wunſch nicht
erfüllt werde nach dem Direktor des Gefängniſſes rufe

Ein Bauernduell in Jtalien Wegen eines Mädchens be
ſchloſſen zwei Bauern aus Nola einen Zweikampf abzu
halten Beide erſchienen Mit früh mit ihren Zeugen auf
dem Kampfplatz Alle waren mit Flinten bewaffnet und au
Kommando eines Unparteiiſchen begann die Schießerei an der
ſämtliche Erſchienenen teilnahmen Nach wenigen Augenblicken
waren einer der beiden Duellanten ſowie ein Zeuge
tot am Boden während die übrige Geſellſchaft die Flucht er
griff

Hinrichtung eines Giftmörders Der wegen Giftmordes an
ſeinem Vater dem Beſitzer des Schwelmer Tageblattes vom
Schwurgericht zum Tode verurteilte Kaufmann Rudolf Miethe
iſt am Mittwoch morgen in Hagen hingerichtet worden nach
dem die Wiederaufnahme des Verfahrens abgelehnt worden war

Doppelhinrichtung Der Arbeiter Kaminski und die Arbeiter
frau Jackowiak aus Grochowiska Poſen die vom Schwurgericht
in Bromberg wegen Mordes bezw Anſtiftung und Beihilfe be
gangen zu Johannisgrün an dem Arbeiter Jackowiak zum Tode
verurteilt worden waren ſind wie aus Bromberg telegraphiert
wird dort hingerichtet worden

Schiffsunglück auf der Unterelbe Der zu einer Nordland
reiſe ausgehende Dampfer Kronprinzeſſin Cecilie iſt wie aus
Hamburg telegraphiert wird auf der unteren Elbe bei Reu

mehlen mit einem Schlepper kollidiert von deſſen ung zwei
Mann ertranken Der Dampfer konnte ſeine Fahrt fort
ſetzen

2w mm
Bäaäder und Kurorte

Spitzbergen ein Land von großartigem Hochgebirg
doppelt ſchön in ſeiner nordiſchen Eigenart mit den hellen

rakter
ächten

den ins Meer abſtürzenden Eisſtrömen den weiten Schneefeldern
den einſam aus dem Meer aufragenden Felſen der Brutſtätte
unzähliger arktiſcher Vögel wird auch von der diesjährigen
Polarfahrt des Rorddeutſchen Lloyd Bremen beſucht Am
18 Juli verläßt der Dampfer Großer Kurfürſt Bremerhaven
und fährt über Schottland und Jsland nach der Rordweſtküilſte
Spitzbergens Die Rückreiſe führt durch einige der ſchönſten nox
wegiſchen Fjorde und endet am 15 Auguſt in Bremerhaven

t

Sport
Die Olympiſchen Spieler

Aus Stockholm 11 Juli wird gemeldet
Die Entſcheidung im 200 MeterBruſtſchwimmen beſtätigte er

neut die J orm der deutſchen Schwimmer die diedrei erſten Plätze belegten Als Erſter plazierte ſich Vathe
Breslau in 3 Min 18 Sek Zweiter wurde Lützow in 3 Min
5 Sek Dritter Maliſch Min W Zwnrlau
zum 100 Meter Rückenſchw en beleg ah r Cannſtadt in
1 Min 21 Sek den zweiten Platz vor ſeinem Landsmann Groß
mit 1 Min 26 Sek Ueber die 100 Meter im freien Stil ſiegte
der für die Vereinigten Staaten ſtartende Auſtralneger Prinz
Kahanamoku in 1 Min 3 Sek Zweiter wurde
Auſtralien in 1 Min 4S Sek Dritter Hußagh Amerika in 1 Min
5 Sek Das 1500 Mtr Schwimmen ebenfalls im freien Stil
fiel an Hodgſon Canada mit 22 Min vor Hatfield England in
22 Min 39 Sek und Hardwid Auſtralien in 23 Min 158 Sek



Renn Depeschen
Rennen zu Hoppegarten Donnerstag den 11 Juli 1912

J Beberbeck Jagdrennen Diſt 1200 Mtr 5000
Mark 1 Sabinerin F Bullock 2 Friſch Shurgold 3 Conſe
quenz Schläfke Tot Sieg 20 Pl 12 13 13 10 Ferner Jn
timus Kondor Saltimbanque Seilfahrt
Jeune Fille Ottawa Habmichlieb

II Harzburg Handikap Diſt 2200 Mtr 6200 Mk
1 Savoy the Firſt F Bullock 2 Stradella Shurgold 3 Long
fellow Blades Tot Sieg 22 Pl 12 21 14 10 Ferner
Roſella Taftjoy Gargantua Aeronaut Vorwand

III Pathos Rennen Diſt 1800 Mtr 3800 Mk
1 Piccolo Reimann 2 Bode Steffen 3 Prinz Kuckuck
Edler Tot Sieg 23 Pl 14 16 10 Ferner Faltenfex

Lord Mayor Oſtwind
IV Sporn Rennen Diſt 1000 Mtr 16000 Mk

1 Vanitas Schläfke 2 Animato Fox 3 Drade Spear
Tot Sieg 76 Pſ 18 12 10 Ferner Smaragd Salitär Azur

V Sommer Handikap Diſt 1400 Mtr 5000 Mk
1 Wunderhold Bleuler 2 Perilla Fox 3 Chicane Jangl
Tot Sieg 83 Pl 28 50 44 10 Ferner Sultan Salitin
Gernot Melitta Peking Riff Julius Cäſar Sarolta Litterature
Hippolitta Clou

VI Spree Rennen Diſt 1200 Mtr 3800 Mk
1 Gloriette Evans 2 Kleingala Schläfke 3 Grete Hughes
Tot Sieg 70 Pl 23 19 10 Ferner Erle Querulo

VII Maiden Rennen Diſt 1600 Mtr 5000 Mk
1 Pindar Fox 2 Maſter F Bullock 3 Loge Jentzſch
Tot Sieg 25 Pl 14 12 13 10 Ferner Gemſe Vilja Ortho
graphie Nanſen Fromme Helene Lerobi

Rennen zu Compiegne Donnerstag den 11 Juli 1912
J Prix du Forſt Poirier Diſt 900 Mtr 2000 Fr

1 Rail Bird J Wilſon 2 Givry Ch Childs 3 Cherchel
Roupnel Tot Sieg 33 Pl 16 15 10 Ferner Kub

Libertad

II Prix des Leaux Monts Diſt 1600 Mtr 3000
Francs 1 Nickel Neill 2 Nil Bleu II J Childs 3 Ben
y Gloe G Bartholom Tot Sieg 16 Pl 11 14 10 Ferner
Papagei Contre Jour Frenetique

III Prix du Putois Diſt 900 Mitr 3000 Fr 1 Coupe
Carte J Childs 2 Bobeche II Bellhouſe 3 Teſſin Neill
Tot Sieg 38 PI 20 35 20 10 Ferner Roſimond Totote
Florian V Sigismond Scheherazarde Amadou Gobe Mouche II
Chareux Rancie II Gendarme

IV Prix de Royallieu Diſt 3000 Mtr 2000 Fr
1 Fronde Monſ Rouriers 2 Noſtradamus Monſ de Nexon
3 Petit Napoleon Monſ Gaſte Tot Sieg 75 PI 15 12
13 10 8 liefen

V Grand Prix de Compiegne Diſt 2400 Mtr
15 000 Fr 1 Gorgorito 2 Golden Neill 3 Antonello
Garner Tot Sieg 499 Pl 113 21 103 10 Ferner Loup

Thuya Forio Cadet NRerac Solo Alto Jſard Sarraſin Flic II
VI Prix de Villers Cotterets Diſt 1800 Mtr4000 Fr 1 Abellard Sharpe 2 Garlopolis Ch Childs

3 Piper J Bara Tot Sieg 127 Pl 33 17 24 10 Ferner
Petropolis III Sea Mai Hiawatha Urbanite Bozkario Saint
Malo Nagpour Soda Durance Coislin

E A
XII Allgemeines Lawn Tennis Turnier in München

Auf den herrlich gelegenen Tennisplätzen des Münchener
Sport Klubs im Ausſtellungspark fand das diesjährige 12 All
gemeine Tennis Turnier ſtatt das ſich über fünf Tage erſtreckte
und bei dem vier Meiſterſchaften zum Austrag kamen
Leider endete das Turnier mit einem argen Mißton da der beſte
Spieler der vorzügliche Münchener Meiſter R Kleinſchroth
infolge einer Meinungsverſchiedenheit mit der Turnierleitung vor
der Schlußrunde vom Turnier zurücktrat wodurch die Schluß
rundenſpielreſultate von fünf Konkurrenzen einen ganz uner
warteten Ausgang nahmen Nachſtehend die genauen Endreſul
tate der wichtigeren Kämpfe

1 Meiſterſchaft von Bayern im Herren
Einzelſpiel Vorſchlußrunde v Bary ſchl Prange 3

7 3 R Kloinſchroth ſchl Graf Sizzo Noris 1 6
Schlußſpiel v BVary ſchlägt R Kleinſchroth ohne Spiel

2 Meiſterſchaft von München im Herren
Einzelſpiel Vorſchlußrunde W Knorr ſchl v Barry 0

4 R Kleinſchroth ſchl Albrecht 1 4 Schlußſpiel
W Knorr ſchl R Kleinſchroth ohne Spiel

3 Meiſterſchaft von Bayern im Damen
Einzelſpiel Vorſchlußrunde Frl Bamberger ſchl Frau
Mohr 1 2 Frau v Satzger ſchl Frl G Rohe 1 0
Schlußſpiel Frau v Satzger ſchl Frl Bamberger 3 63

4 Meiſterſchaft von Bayern im Herren
Doppelſpiel Vorſchlußrunde Albrecht Wolfgang ſchl von
BarryW Knorr 1 2 4 R Kleinſchroth G Wolff ſchl
H Schadow G Schadow 2 3 Schlußſpiel Albrecht Wolf
gang ſchl R Kleinſchroth G Wolff ohne Spiel

Letzte Nachrichten

Die dentſch engliſchen Beziehunngen
D London 11 Juli Jn der Preſſe finden ziemlich

einmütigen Beifall Greys Worte die die deutſch engliſchen
Beziehungen betreffen Am wärmſten äußert ſich der

Daily Graphic welcher ſagt Es iſt kein geringer
Erfolg des neuen Botſchafters daß ſobald nach ſeiner An
kunft in dieſem Lande der Miniſter der auswärtigen Ange
legenheiten imſtande ſein ſollte in ſolch ungewöhnlich opti
miſtiſchen Ausdrücken von den Beziehungen der beiden Län
der zu ſprechen

Eine dritte Torpedo Diviſton
B B Hamburg 11 Juli Wie von zuverläſſiger Seite

verlautet ſoll im Jahre 1913 mit der Bildung einer drit
ten Torpedodiviſion begonnen werden Der Stand
ort der neuen Diviſion iſt noch nicht feſtgeſtellt Doch ſoll
Cuxhaven die meiſten Ausſichten dafür haben

Prozeß Koſtewitſch
Leipzig 11 Juli Priv Tel Die Prüfung des

Materials gegen den ruſſiſchen Offizier Koſte witſch hat
die Sachlage derart geſtaltet daß die Einleitung
einer förmlichen Unterſuchung in Kürze zu er
warten iſt

Generalſtreik ia Zürich
Zürich 11 Juli Eine geſtern abgehaltene Verſamm

lung der Gewerkſchaften und Vereine der Arbeiterunion be

Scipio Africanus

Die Entſcheidung in zuſtimmendem Sinne dürfte heute
abend fallen

Die Schwierigkeiten der Kurfürſtenoper

Berlin 11 Juli Priv Tel Zu den Schwierig
keiten der Kurfürſtenoper erfährt die Voſſiſche Ztg daß
beim Amtsgericht Berlin Mitte der Antrag auf Eröff
nung des Konkurſes eingelaufen iſt Von dieſem
wurde der Antrag dem zuſtändigen Gericht in Schöneberg
überwieſen Dieſes hat den Antrag wegen Mangels an
Maſſe abgelehnt Der Antrag wurde vom Liqui
dator Wallner ſelbſt geſtellt

Die Hitzewelle in Newyork
Newyork 11 Juli Die Hitzwelle dauert mit einem

ganz geringen Nachlaſſen weiter an Jhre viertägige Dauer
hat die Widerſtandskraft der Bewohner ſehr geſchwächt und
heute waren neun neue Todesfälle zu verzeichnen
Die Zahl der Toten beläuft ſich im ganzen auf 21 Bisher
beſtehen keine Ausſichten auf einen ausgiebigen Regen oder
einen kräftigen Wind Eine ganze Anzahl Stadtbewohner
ſchläft die Nächte hindurch in den Parks Die Hitzwelle
ähnelt der vorjährigen die durch den geſtrigen Höchſtſtand
aber noch übertroffen wurde Mehrere Perſonen verfielen
in Wahnſinn oder nahmen ſich das Leben

Wieder eine Gruben Kataſtrophe
Pittsburg 11 Juli Jn dem Minenkohlenbergwerk

der Geſellſchaft Ben Franklin in der Nähe von Mauteville
fand heute eine furchtbare Exploſion ſtatt Es ſollen 100
Arbeiter dabei den Tod gefunden haben

Bankdirektor Ohm

Dortmund 11 Juli Der in der Krankenabteilung des
Zentralgefängniſſes Werl internierxte Bankdirektor Ohm
wurde heute hierher transportiert Der Unterſuchungs
richter hat geſtattet daß Ohm ſich in der Nähe ſeiner Frau
die in einer Dortmunder Krankenanſtalt ſich einer ſchweren
Operation unterziehen muß verweilen darf

Deutſche Automobilbanditen

Gneſen 11 Juli Eine Dame aus Gneſen wurde in
der Nähe der Stadt überfallen Die Jnſaſſen eines von
Wreſchen kommenden mit zwei Perſonen beſetzten Auto
wobils ſtiegen ab entriſſen der Dame ein Täſchchen mit
265 Mark Jnhalt und beſtiegen dann ſchleunigſt wie
der das Kraftfahrzeug und fort ging es unerkannt in der
Richtung nach Witkowo

227 Königlich Preussische Klassen Lotterie

und zwar je einer aut die Lose gleicher Nummer in den belden
Abteilungen 1 und II a

Nur die Gewinne über 50 Mark ind den betreffenden Nummern
in Klammérn beigefügt

Ohne Gewäbr Nachdruek verboten36 126 269 386 472 590 1575 2216 327 95 437 831 3093 94
100 131 100 39 200 488 659 968 4238 417 47 98 609 658 100

760 840 914 5157 230 87 873 738 934 6056 292 520 666 962 7331
576 100 908 8427 88 758 63 884 9234 617 702 40 S

160111 61 63 231 78 312 64 949 73 11027 155 573 848 969 95
12090 311 30 51 430 33 61 70 591 12147 207 93 633 609 11 59
749 9830 15143 462 833 70 990 16120 273 500 303 67 420 770

20157 325 404 55 21092 349 510 100 626 952 22078 263
412 850 911 43 53 57 23023 100 28 134 457 80 686 24151 84 381
411 674 804 69 256539 100 930 26050 263 355 67 454 882 27003
104 44 282 353 23240 554 564 29055 618 805 998

30183 431 58 67 500 896 742 652 838 200 31427 963 32394
490 899 938 32217 100 s09 491 993 34100 267 100 404 5658
100 59 44 605 910 100 35067 207 468 535 838 66 981 36017 36

211 355 480 39 859 37057 54 106 29 308 496 567 791 820 38118
541 44 B8 732 335 33467 517 91 783 917

40149 97 100 374 41069 297 99 588 677 762 42179 34 333
451 1000 692 731 53 62 43178 270 79 100 432 100 506 662 718
855 79 44041 249 313 410 s563 815 735 48 854 71 965 45140 99
712 875 80 937 40 46298 382 737 871 47153 99 312 81 448 547 600
32 48012 341 436 598 49261 609 922 71 79

50190 454 73 517 99 51081 142 213 36 525 29 71 423 725
52082 83 100 99 457 547 677 53286 441 574 681 54278 335
458 683 908 55031 56 148 452 750 941 56049 337 426 47 73957064 133 375 76 448 540 662 53155 203 414 59 79 92 690 874
S59085 417 597 640 82 980

60090 290 547 612 741 808 16 400 70 81309 611 721 351
620099 246 738 825 63029 407 581 694 769 841 991 1000 64114
50 302 36 458 62 836 96 65052 175 219 456 66104 11 443 732 870
100 6G7045 322 57 978 683166 383 598 716 69895

70023 168 72 207 647 820 918 71108 300 260 321 52 401
917 43 71 72155 487 853 960 73105 386 605 36 74063 319 874
978 75239 325 672 85 707 557 964 76014 150 301 77098 316 47
538 90 630 798 970 78248 100 882 96 482 87 514 644 843 79078
134 278 395 441 75 601

SO651 309 31124 502 12 891 B2033 57 325 446 68 507 692
94 99 83635 77 84456 586 934 835126 787 36469 614 39 72 87040
290 447 6562 85 868002 307 423 61 747 825 932 39242 637 805 28 44

227 Königlich Preussische Klassen Lotterie
Ziehung vom 11 Juli 1912 nachmittags

Auf jede gezogene Nummer sind weil gleich hohe Gewinne gefallen
and zwar je einer auf die Lose glefcher Nammer in den belden

Ahtellongen I und II

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügtOhne Gewöähr Nachdruck verboten29 58 120 6538 77 300 216 367 544 94 785 100 802 964 1219

378 100 672 768 2232 53 508 94 605 33 638 946 3015 119 379 570
715 68 834 39 4002 30 195 283 557 840 5676 G048 155 572 610 73
30 804 831 200 83 7126 74 462 669 8340 66 581 722 859 977
9491 645 74 970

16118 283 794 110090 133 95 100 332 50 472 84 699 704 35
47 819 912 12058 56 214 3365 938 13125 541 14007 322 200
450 867 915 15244 100 87 518 43 98 753 89 16462 781 915 17013
200 68 113 66 67 248 574 84 647 18018 444 54 92 93 6596 827 914

40 200 19010 12 53 133 266 87 978
20031 100 41 428 589 680 21086 128 100 78 79 343 70

574 893 911 19 20 65 22028 114 678 861 66 300 23104 216 71
300 72 399 458 664 24079 314 66 645 702 25059 137 202 617

99 709 070 26370 71 300 677 7651 27236 41 306 418 574 636 7652
55 857 28072 673 851 29037 306 467 680

3Z306568 619 994 31067 277 91 417 a400 615 82 745 326591 92
742 92 695 901 33073 750 34062 121 62 325 705 803 35109 45 348
568 36005 237 100 659 611 19 838 774 100 37044 269 459 671
961 33024 337 447 52 39065 220 365 924 78

40313 63 93 488 91 613 819 909 41 41238 333 657 941 42 500
42216 23 718 43024 54 108 211 53 363 601 815 60 969 440098 672
700 10 922 45024 27 305 27 82 92 789 92 868 966 46115 398 416
54 100 513 692 778 972 47028 39 179 449 658 6598 670 880 965
46547 613 100 791 870 49030 36 279 445 608 18 983

50133 71 266 78 459 622 706 885 52523 668 876 52051 112
60 245 442 503 645 764 100 79 875 53104 683 921 23 54052 512
765 68650 100 55255 767 100 97 56174 434 776 57175 266 384
507 100 840 994 58020 168 834 49 6658 858 63 934 72 88 59196
537 42 565 832 919

6G0160 81 86 413 38 619 921 61322 718 940 70 62141 347 402
714 912 19 63164 231 86 683 86 719 84 94 904 64281 409 41 66
7ie 814 93 952 100 65007 260 743 465 808 66286 451 664 77 778
as9 67315 606 68028 234 380 406 606 90 964 69045 166 72 692
710 36

70062 1000 206 46 83 833 53 99 420 581 826 71007 829 925
72667 761 95 6866 9680 73002 209 16 74254 910 75315 681 76213
364 847 77264 332 43 430 606 893 946 78066 222 4109 628 93 809
976 79032 69 365 437 200 5009 602 109 916

80290 4965 6546 54 602 89 912 81568 662 82071 100 19 269
gos 917 79 83008 40 64 174 427 713 84124 470 6091 600 04 909
85294 730 820 86077 378 462 912 37166 99 263 99 348 449 610

faßte ſich mit der Frage des Generalſtreiks in Zürich

2 Ziehung I Klasse I Preussisch Süddeutsche

Ziehung vom 11 Juli 1912 vormittags

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne getallen

17083 18238 60 663 726 355 19019 95 404 730 81 d

2 Ziehung I Klasse I Preussiech Süddeutsche

921 88228 60 619 9668 89039 161 230 100 88 3009

Eiſenbahnentgleifung
London 11 Juli Der ſog Maritime Expreß der Jnter

nationalen Kolonialeiſenbahn von Montreal nach Halifax
entgleiſte etwa 37 Kilometer von der letzteren Stadt
entfernt Der Lokomotivführer und der Heizer wurden ge
tötet ebenſo ein unter dem Zuge verſteckter Landſtreicher
der als blinder Paſſagier mitfuhr

Yermiſchte Drahtnachrichten
München 11 Juli Auf dem Neubau des Schulhauſes

an der Karl Theodor Straße ſt ür zte heute nachmittag das
Gerüſt ein auf dem ein Rollwagen fuhr Der Rollwagen
fiel auf einen untenſtehenden Arbeiter der ſofort er
drückt wurde

München 11 Juli Auf einer Wieſe in der Nähe der
Villa Flora in Sendling erſchoß ſich heute der 19 Jahre

alte Brauereiſchüler Georg Zapf Das Motiv der Tat
iſt unbekannt

München 11 Juli Der 32 jährige Arbeiter Georg
Huber ſtürzte bei Kiefersfelden in eine Shlucht der
Bedauernswerte konnte nur als Leiche geborgen werden

Salzburg 11 Juli Auf der Schrommerſcharte wurden
geſtern die Leichen der ſeit Weihnachten v J vermißten
Salzburger Skiläufer Bargezzi und Lainberger aufge
funden

Wien 11 Juli Der Chefredakteur des Peſter Lloyd
Sigmund Singer iſt zum lebenslänglichen Mit
glied des Magnatenhauſes ernannt

Wekterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 11 Juli 1912
8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enuropa
Ein ſehr kräftiges Tief liegt bei Jsland doch erlangt

es keinen erheblichen Einfluß da das etwas verſtärkte öſtliche
Hoch an Ausbreitung gewonnen hat und auch morgen be
ſtimmend für die Witterung bleibt

Witterungsausſicht für den 12 Juli
Bewölkung wechſelnd mäßig warm vereinzelt lokale

j Gewitter ſonſt trocken

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

13 Juli Vielfach heiter warm Gewitterneigung
14 Jan Bewöltt teils heiter ſchwül
12 Juli Veränderlich windig kühler16 Juli Abwechſelnd mäßig warm windig
17 Juli Wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe Regen

90054 337 982 91247 891 430 649 921 82 92128 290 405 704
931 93271 6562 668 80 990 94068 280 496 6503 910 93 95186 82
201 28 342 423 90 661 200f 627 779 98 828 96052 279 387 711
5332 987 98065 206 398 632 89 796 872 99244 333 418 702

1060051 216 32 51 826 528 725 1010323 187 4109 100
552 876 78 162028 108 66 827 493 765 103031 61 885 645 81 766
8309 962 94 104156 246 511 647 7838 68 983 105262 422 38 53
694 794 802 968 82 106154 299 305 402 723 29 860 924 85 107430
5 Se 714 103415 601 712 967 109240 6566 629 716 64

110102 222 69 351 98 550 694 864 910 653 100 111088 100
35 261 865 622 749 825 30 112039 50 336 404 90 6685 880 934
113032 62 180 218 87 434 114266 7100 488 683 115085 657
99 182 91 248 822 996 116197 483 561 88 117171 316 19 61 661
623 761 79 839 966 118002 736 55 922 65 119016 67 259 748 928

120332 636 781 833 121402 588 662 100 87 200 122348
663 64 705 123259 88 346 766 124179 6524 37 728 870 300 953
125144 365 411 63 86 6514 690 899 126116 200 127034 183 455
686 638 700 937 123040 243 50 981 129227 699 952 84

130234 94 526 380 650 71 990 131385 91 484 6529 79 8565 86
132032 256 490 540 133091 190 208 402 16 87 620 684 922 134061
242 45 332 587 858 135261 630 73 770 82 200 890 136131 76
339 465 137093 192 226 99 843 929 133010 27 73 119 232 35 515
36 88 697 740 47 901 139324 469 77 655 749 200 972

140449 672 141149 558 81 142112 83 495 616 64 785 976
143079 106 231 50 447 82 738 144033 105 298 368 450 578 970
145134 43 393 607 757 100 72 827 146998 147088 100 81 616
821 148034 64 203 729 964 149004 76 217 316 6514 847 100 998

150048 137 300 321 470 93 506 78 200 842 151071 345 432
83 5654 629 718 64 886 977 152048 84 422 665 153180 364 423 683
787 94 936 154035 214 438 528 71 608 31 856 949 60 865 155184
263 79 97 307 65626 63 673 781 100 o082 156074 426 6518 65 726
94 833 48 88 903 157006 164 269 309 158067 300 720 818
159113 94 390 402 89

S 160120 229 440 49 669 877 1610669 187 73 354 400 65624 609
49 740 98 931 162013 227 100 350 6569 900 43 163027 45 84

7 113 877 97 586 94 712 72 876 925 1644028 204 37 482 704 7165093
292 442 200 78 200 601 892 913 28 16601t 76 252 747 66 846
167142 2465 313 300 50 61 400 619 24 168040 41 587 74 100
182 100 31s 479 929 55 74 100 169405 634 663 868

170223 3380 464 774 932 171781 940 45 172096 444 626 758
948 173177 311 65 468 515 75 90 174054 136 537 992 175140 e
33 460 540 92 100 623 31 176411 41 698 728 975 177161 203

303 494 778 924 800 178059 423 738 63 846 50 6936 97 179070
355 414 892

180269 265 444 969 181018 402 6 68 889 132063 146 227
63 409 100 54 712 64 828 934 183274 604 99 8657 67 184044 102
7 28 302 434 76 567 96 732 806 58 96 910 51 80 91 185478 694
96 794 186830 79 187347 403 100 580 86 661 752 927 64 188231
875 189077 118 79 866 74 508 651 56 698 897 100 961

90396 6536 646 718 300 858 91465 730 802 92078 312 4s
85 86 401 65389 41 622 786 918 93105 301 16 512 732 94162 355 728
95000 237 686 385 786 96148 88 417 76 642 100 837 920 3897010 17 214 30 316 24 84 8656 900 6 98082 165 343 71 77 616
98 772 34 99286 930

100010 191 273 452 623 29 908 1010652 115 257 8384 6554 749
9658 102120 200 4 6551 100 620 62 834 909 72 95 103244 98 593
100 725 74 96 811 81 99 104060 366 518 619 80 720 200 862

974 82 105359 537 917 106081 751 986 93 107018 94 799 100
1083047 74 327 523 200 59 885 934 109308 69 450 543 300 659

110110 658 302 88 610 15 65 7083 826 925 98 111171 212 34
308 112673 707 34 52 113066 275 401 776 809 27 54 114018 48
250 75 344 718 884 115386 6583 86 960 1161380 34 504 37 589 708
72 894 968 117909 54 69 88 118209 432 508 18 85 119099 187
545 615 935

1200165 107 64 252 68 310 78 604 71 121395 429 83 676 848
990 122186 304 918 200 123385 403 788 819 124053 97 100
329 36 727 995 100 125131 357 412 758 76 126013 21 80 99ſ100 239 127174 422 638 78 761 819 902 128167 396 628 600
826 27 1296765 915

130003 1209 65 228 376 419 32 77 718 950 131028 43 300 79
473 548 94 132109 361 506 670 781 808 924 52 133376 418 579
946 68 134395 591 135246 3657 426 100 645 752 827 656 69 982
136239 388 93 401 49 100 624 891 967 137333 574 89 604 788

864 1383096 145 48 326 400 862 964 139212 866 495 634

140111 45 51 492 646 200 791 804 44 141188 271 342 476
668 846 910 142282 966 ſ100 143237 440 814 21 ſ100 65 936
144137 265 484 200 145036 92 98 163 319 591 700 802 993
146201 3 100 437 994 147126 204 462 6548 700 834 69 148296
456 641 602 800 100 149167 222 369 64 424 686

150114 26 32 53 497 670 782 99 895 1511650 476 93 604 92
851 907 152406 100 990 153207 20 376 438 655 778 8659 1540099
417 47 5965 100 702 155016 183 448 5756 100 o06 156191 207
89 366 420 624 856 157207 482 560 68390 158182 434 400 598 77
159046 100 409 48 5099 624 785 93 912 27 30

160027 427 100 62 63 86 311 40 67 945 88 1611654 200
71 396 431 65 517 20 737 836 162108 24 70 71 240 696 604 926
163372 426 794 164024 26 91 651 165145 89 547 100 649 767
826 166263 86 367 438 83 607 768 es 813 200 975 167020 112
60 247 68 76 200 414 26 29 6083 9065 168144 218 470 801 100
71 961 769233 455 659 97 6525 300

170676 171116 2654 68 800 799 172608 100 87 612 173167
2653 409 11 636 688 664 83 963 174004 100 11 230 332 96 664
90 2 630 37 718 175168 263 873 948 176090 644 90 846 609
90 177023 161 208 16 889 478 682 9028 178108 59 364 414 666 969
179308 8165 1300

180104 18 80 332 45 616 161138 54 2651 100 633 839 948
182246 432 690 641 705 183006 176 200 o6 263 693 966 184006
740 185006 170 672 846 94 90 961 186008 81 126 807 187046
644 731 967 188002 10000 41 326 36 687 884 189001 2065 63 866

Die Ziehung der 2 Klasse findet am 9 und 10 August 10912 gtatt
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Bank für Mameilel un Tnelnustrie Darmstääter Bank VFlliate Halle a
Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater

Aktlenkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Hancdlel Gewerbe u Verkehr

Borliner Börse
Tolephonlseher Berleht der Saale 2t e
3 Uhr 15 Minuten Kredit 203,37 Diskonto 186,25 Deutsche

Bank 255,50 Berliner Handelsgesellschaft 167,50 Dresdner Bank
153 75 Kommerz und Diskontobank 112,62 Russische Anleihe
von 1902 90,80 Türkenlose 172 Lombarden 18,25 Kanada 261,50
Baltimore 106,12 Laurahütte 171 50 Bochumer Ouss 230 25
Gelsenkirchen 188 Harpener 187 50 Deutsch Luxemburg 174

Phönix 260,87 A G 269,25 Siemens Halske 242 Ham
purger Paketfahrt 144,50 Nordd Llovd 120,62 Grosse Berliner
Strassenbahn 182 Aumetz Friede 187,25 Hansa 290 Schuckert
161,62 South West 144 25 Schantung 131,50 Orenstein Koppel
210,50 Tendenz Stetig

Am Kassamarkt notierten höher Julius Berger alte 4,25
Deutsche Bierbrauerei 2,50 Deutsch Austral Dampfer 8 Var
riner Papier 2,50 Kappel Maschinen 25 Vogtländ Maschinen 5
August Wegelin 3 Karoline Braunkohlen 3 Ilse Bergbau 5
Königsborn 4 Naphtha Nobel 6,50 Berliner Bockbrauerei 3,75
Schultheiss 50 Wicküler Küpper 4,25 Frankf Henninger 25
Dortmunder Unionbrauerei 4 Wittener Stahl 2,90 niedriger
Adlerwerke 4,50 Kirchner Co 6 Deutsche Waffen ca 10
Seck Dresden 50 Union chem 25 Welmenhorster Linoleum
50 Hupfeld 3,10 Zimmermann Piano 3 Akkumulatoren 3

Schlesische Leinen 4,50 Harkort Berger 5,50 Georg Marie 25
Daimler 3 Höchster Farben 4 Egestorft Maschinen 3 Görlitz

üders 2,75 Hartmann Maschinen 2,65
4

Zum Kurs Berlin 11 Jali 40 Badisohe Staats
Anleihe 0809 onk t B 40 Bayrisohe Staats AnlBayrisobe Staates Amihe 08 unk 1918 190,60 B 40 Schwarv
darg Sondershans en 31 Warttemb Staats Anleihe 81 9398,60 G Kaméerüner Hisen bahn Anteij 89,25b B Dentsoh
Ostatrſkanisohe Schuldversohbr gar 93,006 G 49 Cottbuser Stadt
Anlefhe 1000 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 98,5063
z M Dessauer Stadt Anleihe 1899 Dasseldorter Stadt
Anleihe 1900 07 08 00 68 27b 4 Jenaer Stadt Anl 1900
giſe o Jenaer Stadt Anl 1002 49 Nordhäuaer Stadt Anleihe
i908 unkv 1019 98 60b G 49 Quedlinburger Stadt Anl 19003 unk
018 G Thorner Stadt Anl 1909 unk 16 93,306 4proszehoirere Komm Obl XII i W Oesterreichisohe Nord
Westbahbn Obligationen 1974 Konv 84,00b Atlſ Dentaohe Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 1917 103,50 B Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,006 Vereingte Lausitger Glas
hütten 380,99b

Londoner Böese vom 11 Juli Es notiertent Engi Konsols
765,68 Rio Tinto 77,8 Geduld 1,06 Goldtields 3,60 Stbel com 70,00
Steel prefs 114,50, Rand Mines 6,43 Anacondse 34 Eeastrand 2,95
COhartered 1,34 Aurora West 0,43 Oinderella Cons 1,18 Johannes
burg Goldflelds 0, 25 Van Ryn 8,81 Albus Generals 1,00 RandGolſieries 0,31 West Rand Gonsois 1013 General Miping Vin
,00 A Görz Co 0,78 Modderfontain 11,07

Paeor Kali Kuxenmarkt
Berlin den 11 Juli

ded Kaut VerK Kautſ Perth ötlen 40 42 Johannasheah 5050 5160Alexandershall 10150 10,350 Justus Aktien 104 106
Beienrode 6850 7000 Kaiseroda 10100 10300Bismarokshall Akt 105 106 Krägershall Aktien 127 128
Barbach 14100 14400 Ludwigshall Aktien 71 72
Carlsfund 6200 6950 Neusollstedt 3475 9575Deutsohe Kall Akt u Neustassfurd 11000 120960
Friedriohshall Akt Nordhäuser Kalf A 117 118Glüekauf Sondersh, 20300 21000 Prinz Adalbert Akt 60 61
Gross her v Saohsen 87501 9000 Reichskrone Lossa 860 90
Gdünthersbdall 8000 5100 Riohard 9 9 9 650Hannov Kali Aktien 76 74 Ronnenberg Aktien 119 126
Hansa Silderbderg 67501 e990 Rothenberg 3200 3275
Hettort Aktien 127,00 128 00 S achsen Weimar 70950 8150
Heiligenroda 8950 9150 Salzdettarth Aktien 344 348Heldbaurg Aktſen 68 68 Salzmünde 6600 6700
Heldrungen I 1075 1125 Siegtried 1 6480 6650cderingen 5400 5600 Siegmoundehali Akt 1846 188
Hermann II 1921 2000 Tedtonia Aktien 81 83
Hohentfels 69301 7150 Walbeck 7340 5500
Hohengollern 6950 Wilhelmsball 9300 8800Jugo 11600 11800 Wintershall 18600 16200

enrode 4700
Berufungskommission für die Kalliindustrie Am Donnerstag

fanden die letzten mündlichen Verhandlungstermine in der Ein
schätzungsberufung statt Infolge des gemeldeten Verzichts auf
die Berufungsfristen konnte auch bereits über die zweite Be
rukung Neustassfurt und Glückauf beraten werden Bei
Neustassfurt wurde prinzipiell erörtert inwieweit die Lager
Vorräte für die Einschätzung zu bewerten sind Der Vertreter
Von Glilckauf verlangt eine höhere Quote unter Hinweis dass
Glückauf zu den leistungsfähigsten Werken gehöre Dem

Wurde von anderer Seite widersprochen Sollstedt verwies in
seiner Verhandlung auf seine durch die amerikanischen Ver
häufe bewiesene Leistungsfähigkeit wogegen Bergrat Kost
Thüringische Werke geltend machte dass die gleiche Leistungs

fähigkeit jedes gute Werk aufweisen könnte wenn es sich zu
Aussenseiterverkäutfen entschlossen hätte In sämtlichen aussen
dtehenden Werken wurde die Urteilsverkündung vertagt Die
Veröffentlichung der Gesamtentscheidung ist nunmehr Ende der
nächsten Woche zu erwarten

Gewerkschaft Schleferkaute Hildesheim Von der be
Schlossenen Zubusse zieht die Gewerkschaft weitere 25 Mk für
den Kux zum 20 Juli 1912 ein

Bernburger Maschinentabrik Akt Ges Wie die Verwaltung
mitteilt sind die Werke in allen Abteilungen augenblicklich voll
beschäftigt Die Preise der Erzeugnisse der Maschinentabrik
und der Herdfabrik sowie der Hartgussabteilung haben sich
nieht unwesentlich gebessert Die im Geschäftsbericht erwähnte

erminderung der Unkosten ist nach den Betriebsausweisen der
erke eingetreten Was die Forderung an die Gewerkschaft
amburg anlangt so ergibt das eingeholte Gutachten einer

ersten juristischen Autorität dass die den Gewerken eingeräumte
erste Hypothek nicht zu Recht besteht Es Wird deshalb in der
nächsten GOläubigerversammlung darüber Beschluss gefasst wer
en ob die bisher vom Konkursverwalter erklärte Bestreitung
leser Forderung der Gewerken aufrecht erhalten wird und des
erneren wie weit an den früheren Vorstand der Gewerkschaft
Kegressansprüche zu stellen sind
m Das Blelweissverkaufskontor Köln hat infolge der Er

Wieung der Leinölpreise die Preise für Oelbleiweiss um
Pfg für 100 kg herabgesetzt Die Preise für trockenes Blei

elss bleiben unverändert
n Gasmotorenfabric Deutz Aus Aufsichtsratskreisen hört
e dass der Abschluss noch nicht fertig ist deshalb eine
t e Angabe über die Höhe der Dividende noch nicht möglich

man aber die Ueberzeugung hegt der Abschluss werde
wart günstig ausfallen 8932 Proz i Das Geschäft war

h rend des ganzen Jahres gut besonders aber in dem letzten
t nat sind die Bestellungen in erheblich grösserem Masse ein

ergangen s0 dass die Fabrik trotz ihrer bedeutenden Ver
erung an der Grenze ihrer Leistungsfähigkeit angelangt

Diese günstige Situation wird mit der sich immer mehr
9 ehringenden Ueberzeugung in Zusammenhang gebracht dass

ohölmotor und dern Dieselmotor eine grosse Zukunft be

DZJ dvorsteht Auf diese beiden Motore entüielen auen besonders
die Mehrbestellungen

Vereinigte Metallwarenfabriken vormals Haller Wie die
Direktion auf Anfrage mitteilt ist der Geschäftsgang befrie
digend Die Aufträge gehen rege ein Es sei zu hoffen dass
das Ergebnis nicht hinter dem vorjährigen zurückstehen werde

Humboldtmühle Akt Ges in Berlin Von zuständiger Seite
hört die Voss Ztg dass die Gesellschaft unter den Folgen des
grossen Brandes bei dem bekanntlich die Mühle in Tegel ein
geäschert wurde nicht in dem Masse zu leiden hat als anfäng
lich befürchtet wurde Die Mühle erfüllt unter allen Umständen
ihre Kontrakte Die Gesellschaft wird von den einschlägigen
Bestimmungen des B G die sie unter den jetzigen Verhält
nissen von ihren Verpflichtungen freisprechen keinen Gebrauch
machen Die Köntrakte der Gesellschaft enthalten übrigens die
nach den Berliner Usancen übliche Nachfristklausel Zurzeit
verhandelt die Verwaltung wegen der Pachtung einer anderen
Mühle und sucht auch Gelegenheit anderweitig zu mahlen Diese
Verhandlungen sind indes noch in der Schwebe Die Auszah
lung der Versicherungssumme ist bisher noch nicht erfolgt da
die Ermittlungen der Versicherungsgesellschaften noch nicht
völlig abgeschlossen sind Die Höhe des Schadens ist auf
800 000 Mk zu beziffern und ist von etwa 7 bis 8 Versicherungs
gesellschaften zu tragen Die Mühle soll in Tegel in Vver
grössertem Massstabe und modernisiert wieder aufgebaut wer
den Als besonderen Glückszufall betrachtet es die Verwaltung
dass die Dampfmaschine unversehrt geblieben ist Die Kraft
dieser Maschine konnte bisher in den abgebrannten Räumen in
folge des beschränkten Platzes nicht voll ausgenutzt werden
Beim Bau der Neuanlage soll dem abgeholfen werden Die Ge
sellschaft hofft den Neubau schon ungefähr im Februar 1913 in
Betrieb nehmen zu können Von der neuen Ernte erwartet sie
ferner eine Erleichterung der immer noch gedrückten Lage der
Mühlenindustrie

Vom Markt der Juteerzeugnisse erstattet der Verein
Deutscher Jute Industrieller in Braunschweig unter dem 10 Juli
nachstehenden Wochenbericht Kalkutta Markt fester und
höher Hessians 10 2 02 40 bedangen 15 12 Rs in der Vor
woche 15,4 per 100 Vards New Vork Hessians 1022 02 40
ſtellten sich auf 6,60 cts 6,65 per Vard Dundee Markt
fester Es notieren Hessians 10 02 40 2 d bis 2

20 per Vard Nr 6 Schussgarn unverändert 2 sh 2 d bis
2 sh 2 d per Spyndle Deutschland Markt sehr fest und
belebter

Akt Ges für Pappenfabribation in Charlottenburg Dem
Bechenschaftsbericht zufolge ergibt sich für das abgelaufene

Geschäftsjahr nach Abschreibungen von 14 774 Mk i V 18 689
Mark ordentliche und 35 249 Mk Extraabschreibungen aus dem
Buchgewinn des Aktienrückkaufs ein Reingewinn von 68 917
70 950 Mk Davon sollen nach Dotierung des Reservefonds

und Zahlung der Tantièmen bekanntlich wieder 422 Proz Divi
dende bei einem Vortrag von 2337 4116 Mk zur Ausschüttung
gelangen

Ueber die Deutsche Tonbild Theater gesellschaft m b H in
Frankfurt a M ist Konkurs eröffnet worden

WVavren rn rot e
Goetrelde

Berliner Vroduktenbörse 11 Juli Am Pruhmarktsortierten Weig en inländ ab Bahn und frei Müunle
Roggen inländ ab Bahn und trei Auhle Hatermärkischer meoklenburgischer pomm prenssiseh posensoher unà
sohlesisoher tein 207 214 mittel 201 266 gering 196 200 russisoh
and Donau midtei gering ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikanischer mixed 173 178 abtallender ruoder
122,90 166,00 trei Wagen Gers t e inländisebe Futtergerste mittel
und gering 191,00 166,00 gute 197 204 russische und Donau leiohte
1665,00 170,00 sohwere 171 175 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inlandisohe and ausländisohe Futterware mittel 178 185 Tauben
erbsen 186 200 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 26,25
bis 28,50 Roggenmehl 0 und 1 23,309 25 10 Weizenkle e
12 90 13 00 Roggen kieie 14 50 15 00

Magdeburg 11 Juli Die Notterungen verstehen steh für
1000 kg netto ab Scation und trei Magdeburg Weisen engòi und
Sommer schwach gut 225 228 Weizen Kolben Roggen
inländ rubig gut 166 200 Gerste ausländ Fattergerste flau
gut 152 157 Hater iniünd ruhig gut 200 204 Mais runder
fiau gut 144 148 amerik bunter gut 5

Hamburg 11 Juli Getreſdemarkt Weigen fest Osthoist
Meoklbg 232 234 Roggen satill Meoklburg und Pomm 206 208
Gerste fest südruss 145 1441 Häter test tolsteiner
Meoklenburger peuer Holsteiner und Meoklenburger 206
bis 212 Mais still Le Plata I11 113 mixed mixed loco

Liverpool 11 Jali Roter Winterwergen per Juli 7 per
Okt 27 Stetig Mais Juli 4,16, La Plata Sept 87 FestAntwerpen 11 Juli Deutseher La Pletezug Kontrekt B per
Juli 6,72 Sept 70 Nov 5,0 Jan 67 März 6,65 Pr
Umsat 60,900 kg Ruhig

Pest 11 Jali Weizen per Oct 11,45 11 46 April 11,86
11,87 B Roggen per OKt 9,51 6,52 B Hafer per ORKt 35 G
9,36 B Maas per Juli 8,95 8,99 B per Aug 8,95 8,06 B per
Aai 7,04 7,95 Raps Aug 17,26 17,5 B

Zucker

Hamburg 114 Juli Rabvenronazueker 1 Vrodat Basts 885
Kendement neue VGeanoe trei an Bord Hamburg

nan

vorm nachm abendsper du s 12,40 12,35 Ae August 12,0 12,40 12, 45September 11 77 12 1 12, 10O Der I 16 10,20 10,22 iJan Märsz 10,22 10,35 10,32 N
Mai 106,875 10 45 10,4stetig ruhig behauptet

Katffee
Hamwmburg 11 Jull Good average Santos

vorm nach abendsper September E7 67 67Desember 66 ä E6 662 GMäre 66 67 14 rv Mai ö hl 56 G 66 Grahig behauptet behauptet
Rio de Janeiro 11 Juli Katee Zutanren 4,000 8aox in Rio

28,000 Saok in Santos
Havre 11 Juli Kaffoo good average Santoe per Seps 82

per Dez 62 per März Sei per Mai 82 Ruhig
Eler

Berlin 11 Jaulſ Eier pro Sehock volltrisohe ausländtsohbe 3,76bis 3,90 in und auslandisohe beesere Sorten 3,5 8 75 in und aus
ländisohe geringere Sorten 3,40 8,60 zweitesorten
hauseier Kalkeier kleine Eier 3,00 25 M Bedpt

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 11 Juli Prima Kartoftelstarke and Mehnl t

100 kg 2,75 33,25 Rubig
Berlin 11 Juli Kartoftolmebl and Stärke 92,75 FeuohbtesKartoftelmeohl wo

un Heu Stroh aswalle 11 Jali erioht Aber Heu u Stroh mitgetvilè von Odton Proaise E 60 kg und awar bei Partien trei heit
einzelnen buhren trei Rot hier Die Partienpreise sind totte die
Buhrenpreise sind in Klammern gesetat Roggen Langstroh
Handdraseh 8,25 8,758 Masohinenstroh fur Papiert

stroh u Weizenstroh gesohäteslos u Streuz wecken 2,26 2,75
Breitdrusoh 2,60 iesonheu biestges oder Tadringer beste
Sorten ohne Angebot gute fremde Sorten 4,00 9,50 4,25 bi
4,75 Kleebeu erster Schnitt beste Sorten ainderwertige
Sorten WPortstreu in 200 Ztr Laclungen trei Bahn hier 1,00 In
einzelnen Ballen vom Lager hier 1,65 Häceksel gesund u drooken
bei Partien trai Bahn hier 3,80 im einzelnen vom Lager hier
8,30 Mark

Provislonsefreie Abgabe in festverzinstiehen erstklaseigen Wertpapieren

Solritus
Nordhausen 11 Jali Dranntwein 35 Vol Pros fär 100 55

104 105 86 50 87,70 do 40 Vol Proz täür 100 kg c105 106
00 98,00 Maak per Juni 1012 ohno Vaas ab Brennoereli

Fettwaren und Oele
Hamburg 11 Juli Stadteschmal 61,00 amerik Steam 52 57

Ohemhberlain 64 00
Rabol loko 73,00 per Oxe 72,50Koln 11 Juli

Chemlsche Produkte
Hawbaurg 11 Jul Ohiheaalp ter per loro 10 27 Febr MArs

10 80 trei Fahrzeug Hamburg Fest
Wolle

Bremen 11 Juli Baumwolle fest Upl loko middl 65 75
Alezxandria 11 JuiiNov 19 03 Dez 19 02
Livecpool 11 Juni Banmwolle Umante 12 000 Ballev Import

10006 Ballen davon Amerikaner 3000 Ballen
Liverpool 11 Juli Aegyptſsohe Banmwoile per Jalt 10,14

Metalſſe

London 11 Jnli i Knpter stetig 72 8 Mon 75,Zinn Straits en 202 2 Mon 1096 Hioi pa ruhig 18
angl 187, Zink gewöhnl Marke runig 2 spes hAlarke 20

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldungy via Azorou Bmädan

Aegyptiseho Baumwolle per Juli

New Vork 11 7 107 Ohltonago r 7 10 7
Weizen p Jub 1132 112 Weizeo p Juli 14 104

Sept 108 108 n Sept 100 oAais prompt 82 82 Mais p In 73 72m P Juni pt es 6Mehl Spring elears 4,70 4,70 Hafer p Jali 32 43Kattee Vair Rio Nr 7 14 14 Hept 32 ſ 35v p Juli 12 14 13 12 Roggen prompt 75 75u P Aug 13,22 13 19 sehinals p Jah 19,650 10,65
Potroleum in Gases 10,50 10 50 Sept 10 650 10,2
do in New Vork 8,6 S,55
do in Vhiladelphis 8,659 8,60

Tencdenz Netzen willig Mals fest

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

ünden statt Nach New Vork 13 Juli Kaiserin Auguste Viktoria
14 Juli Hamburg 20 Juli President Grant 27 Juli Amerika
29 Juli Pennsylvania 3 August Cincinnati 10 August Presi
dent Lincoln 15 August Kaiserin Auguste Viktoria Nach
Boston 18 Juli Bosnia 1 August Bulgaria Nach Baltimore
18 Juli Bosnia I August Bulgaria Nach Philadelphia 24 Juli
Graf Waldersee Nach New Orleans 17 Juli Ouernmore
6 August Hoerde Nach Kanada 12 Juli Pallanza 26 Juli
Willehad Nach Westindien 19 Juli Niederwald Nach
Mexiko 13 Juli Dania 16 Juli Constantia 17 Juli La Plata
18 Juli Christian X 24 Juli Bolivia 28 Juli Spreewald Nach
Ostasien 14 Juli O J D Ahlers 19 Juli Sachsen 26 Juli C
Ferd Laeisz 2 August Spezia Nach Wladiwostok 10 Aug
Senegambia Arabisch Persischer Dienst 25 Juli Ekbatana

Norddeutscher Llovd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinz Wilhelm 9 Juli in New Vork Kaiser Wilhelm II

10 Juli von Southampton George Washington 8 Juli in New
Vork Oehringen 8 Juli in Antwerpen Giessen 7 Juli St Vin
cent passiert Coburg 8 Juli in Montevideo Crefeld 9 Juli von
Lissabon Schwaben 9 Juli in Fremantle Gneisenau 8 Juli von
Southampton Kleist 9 Juli in Genua Prinz Ludwig 10 Juli
von Bremerhaven Kaiser Wilhelm der Grosse 9 Juli in Bremer
haven Kronprinzessin Ceilie 9 Juli von New York Main
10 Juli in Bremerhaven Wittekind 9 Juli von Lal palmas
Cassel 9 Juli von Durban Tübingen 8 Juli von Albhany Hessen
8 Juli von Macassar Lothringen 9 Juli von Brisbane Prinz
Eitel Friedrich 8 Juli von Foochow Bülow 10 Juli in HamburgPrinz Sigesmund 8 Juli in Sydney Köln 9 Juli von Montreal

Oesterreichiseher LlIoyd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstrasse 4

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 14 und 16 Juli Graf Wurmbrand
13 15 und 17 Juli Almissa 14 und 16 Juli Metcovich nach
Dalmatien 13 Juli Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautsch
15 Juli Linie Triest Spizza A Sarajevo 16 Juli Eillinie Triest
Cattaro A Prinz Hohenlohe 17 Juli Dalmatinisch albanesische

Linie Albanien A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato
Lesina Gravosa Castelnuovo und Cattaro B berührt Pola
Lussinpiccolo Zara Spalato Makarska Curzola Jravosa und
Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer 14 Juli Grie
chisch orientalische Linie B Carniolia 14 Juli Linie Triest
Syrien B Maria Teresa 16 Juli Eillinie Triest Konstantinopel
Bruenn nachOstindien China Japam 25 Juli Linie Triest Kal
kutta Vindobona 1 August Linie Triest Bombay Habsburg
4 August Linie Triest Shanghai Africa

WVassoerstänele
bedantet Gher antor Naoll

en MNietSanſoe and Ungtrut
Artern Bräckenpegeſ 10 Juli 53 II Jan 40,30 3
Nebra Oberpegei 94 l 82 aUnterpegel r F1 3 a 2Weissentels Oberpegel 2,82 S 2Unterpegel 770 32 0 8Protha patAls leben Oberpegel 10 42,35 11 231 2 78 Unterpegel 0,94 56 sBermvorg 450 40 5Kalbe Oberpegei Plüio Tissl 2Unterpegel e 00 790 04 4 S

iser Rgor be o enNu Paiſſ Woohs Tun renangbansel Cl T Wtonbern ſil F
Laun a Roeslau 4 5 sBodweis 08 4 Barby L 21 6 SZehönebeot 05Bardubits ar Magdebarg b 2 2Brandeis PTangermdeo les 9 sMelnik 0,27 7 Wittendege u 7 7mer t t eassig 17 nen durg 95precdea 1,13 8 2 Honnstort II l 7
Torgau rö ss 13 Lauendarg oAoseeig 11 Juli Pogeist nd pius 17 em Vom Obdoerlae
werden 48 em Vall gemeldet

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
J Eugen Brinkmann

Verantwortlich ſ d polit Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Ger HandelEugen Brinkmannz für Ausland und Letzte richten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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